
42. Woche	�  Freitag, 16. Oktober 2020

Der Abstand von 1,5 Metern ist für alle Besucher gewährt
Es besteht Maskenpflicht im gesamten Gebäude, außer auf den eigenen Sitzplätzen
Einlass ab 19 Uhr, Barbetrieb geöffnet 
Karten telefonisch unter 07135/ 1080 oder online unter reservix.de erhältlich.  

Kultur im Ratshöfle am 23. Oktober 
mit Andy Häussler

Mauritiuskirche, Samstag, 17. Oktober 2020. Wählen Sie zwischen 17.30 
und 20.00 Uhr.
Authentisch, humorvoll und mit Charisma beeindruckt die Sängerin ihre Zu-
hörer. Das Trio zeigt eine Mischung aus zeitgemäßem Pop, Soul und Jazz.
Platzreservierung unter www.kirche-gueglingen.de möglich. Sie können aber 
auch ohne Voranmeldung kommen, kommen Sie dann aber rechtzeitig. 
Spende Richtpreis: 12,– Euro.
Veranstalter: Apis und Evang. Kirchengemeinde.

Auf eine mentalmagische Reise ins Unbewusste geht es am Freitag, den 23. 
Oktober um 20 Uhr mit Andy Häussler im Ratshöfle. In seinem dritten Solo-
programm „Die Kraft der Träume“ geht es um das Unbewusste und um Träume, 
ihre Geheimnisse und ihre Erfüllung. Andy Häussler ist zweifacher Deutscher 
Meister der Mentalmagie und Preisträger bei den Weltmeisterschaften. Er 
war zu Gast in TV-Shows mit Harald Schmidt, Jürgen von der Lippe und Tho-
mas Gottschalk. Andy Häussler präsentiert Phänomene der Suggestion und 
liest in den Gedanken seiner Zuschauer, beeinflusst ihr Unterbewusstsein, 
sodass sie selbst erstaunliche Dinge vollbringen können.

Zwei Konzerte mit der Sängerin 
Elke Gelhardt & Combo 

Die Straßenbauarbeiten entlang der L 1103 schreiten 
planmäßig voran. Die Sanierung der Ortsdurchfahrt 
Weiler bis zur Zufahrt zur Kompostierungsanlage (Bau-
abschnitt 1- 3) ist nahezu fertiggestellt.

Ab Freitag, 16.10.2020 beginnen die Arbeiten im 4. 
Bauabschnitt zwischen der Zufahrt zur Kompostie-
rungsanlage und der Rodbachstraße in Pfaffenhofen. 
Die Zufahrt der Anwohner südlich der Maulbronner 
Straße erfolgt während dieses Bauabschnittes aus-
schließlich über die Rodbachstraße. Die überörtliche 
Umleitung bleibt weiterhin bestehen. Die Arbeiten in 
diesem Bauabschnitt werden voraussichtlich bis Mitte 
November andauern, bevor die Sanierung des 5. und 
letzten Straßenbauabschnittes Richtung Güglingen 
beginnt.

Ebenfalls planmäßig verlaufen nunmehr die Arbeiten 
an der Wasserversorgung in Pfaffenhofen. Die zeitli-
chen Verluste konnten teilweise durch den verstärkten 
Personaleinsatz aufgeholt werden.

Das Regierungspräsidium Stuttgart bedankt sich bei 
allen Anwohnern und Verkehrsteilnehmern für ihr 
Verständnis für die Beeinträchtigungen während der 
Bauzeit.

L 1103: Sanierung Ortsdurchfahrt 
Weiler a.d.Z und Ortsdurchfahrt 

Pfaffenhofen
Fertigstellung Bauabschnitt 1-3, 
Beginn Bauabschnitt 4 ab Freitag 

16.10.2020
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 19. Oktober, Kölblin Willfried, den 70.
Am 19. Oktober, Krasniqi Asllan, Frauenzim-
mern, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 18. Oktober, Karl Biederstädt, den 85.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir recht herzlich und wünschen 
alles Gute und Gesundheit.

Apothekendienst
Freitag, 16.10.2020
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Str. 21� 07135/4307
Samstag, 17.10.2020
Rosen-Apotheke Talheim
Rathausplatz 34� 07133/98620
Sonntag, 18.10.2020
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstr. 5� 07133/960197
Montag, 19.10.2020
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76� 07062/659940
Dienstag, 20.10.2020
Hirsch Apotheke Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 37� 07062/62031
Mittwoch, 21.10.2020
Wacker‘sche Apotheke Lauffen am Neckar
Bahnhofstr. 10� 07133/4357
Donnerstag, 22.10.2020
Burg-Apotheke Untergruppenbach
Heilbronner Str. 16� 07131/70757

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/ Sonntag, 17./18. Oktober
TÄ Keller-Stenger/ Dr. Bieringer, Bretzfeld
�  07946/940049
Dr. Müller, Heilbronn� 07131/591790
TA Neubacher, Brackenheim � 07135/3660

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 24. August 2020 in Bietigheim-Bissingen; 
David Gabriel Reule, Sohn von Lars und Nadine 
Reule, Güglingen, Sägemühle 1
Trauung:
Am 10. Oktober 2020 in Güglingen: Stephan 
Nill und Silke Nill, geb. Schuhmacher, Güglin-
gen, Seebrückle 2

Sterbefälle:
Am 5. Oktober 2020 in Güglingen: Erna Luise 
Kümmerle, geb. Schmid, Am See 16, Güglingen
Am 10. Oktober 2020 in Güglingen: Gustav 
Hermann Xander, Güglingen, Blumenstr. 18
Pfaffenhofen:
Eheschließung:
Am 10. Oktober 2020 in Pfaffenhofen; Patrick 
Riedel und Bettina Riedel, geb. Otto, Pfaffen-
hofen, Obere Gehrnstr. 7/3

Zweckverband 
Wirtschaftsförderung 
Zabergäu
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung
des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zaber-
gäu
Am Freitag, 23. Oktober 2020 findet um 
10:00 Uhr im Bürgersaal im Rathaus Bracken-
heim eine öffentliche Sitzung statt.
Tagesordnung
1. 	 Jahresrechnung 2019;
	 Feststellung
2. 	 Verschiedenes und Bekanntgaben
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez.
Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Terminfortschreibung 
Mittleres und Oberes 
Zabergäu Anmeldung bis 
16. Oktober 2020
Aufgrund der Corona-Pandemie findet die-
ses Jahr keine gemeinsame Terminbespre-
chung für Vereine, Schulen, Kirchen und 
andere Organisationen des Mittleren und 
Oberen Zabergäu statt.
Dennoch sollten alle die Möglichkeit 
haben, die Termine, die feststehen, noch 
zu ergänzen und zu aktualisieren.
Bitte melden Sie die Termine oder Termin-
änderungen beim Bürgermeisteramt Pfaf-
fenhofen (Telefon 07046/9620-0, E-Mail: 
BMA@pfaffenhofen-wuertt.de) an.
Bis zum 16. Oktober 2020 werden die Ter-
mine im Rathaus Pfaffenhofen gesammelt, 
mit dem vorhandenen Datenbestand abge-
glichen und aktualisiert.
Eine Übersendung der aktualisierten Ter-
minliste an die Terminplaner zur Kontrolle 
wird nicht vorgenommen.
Die gemeldeten Termine werden dann 
selbstverständlich wieder veröffentlicht.

Online-Bestellung für Ihr 
Brennholz vor Ort aus dem 
Staatswald von ForstBW
Spätestens zu Beginn des ersten herbstlichen 
Laubfalls startet die Holzernte für Laubhölzer 
im Wald. Der wertvolle Brennstoff Holz für 
Ofen und Kamin kann nun für den Staatswald 
ab September online über www.forstbw.de be-
stellt werden.

Nach einer Pilotphase mit sehr positiven Rück-
meldungen ist es nun mit wenigen Klicks mög-
lich in ganz Baden-Württemberg Brennholz im 
Staatswald auf der ForstBW-Website (www.
forstbw.de) online zu bestellen. Durch die Ein-
gabe des jeweiligen Forstbezirks und des für 
Sie als Käufer in Frage kommenden Forstreviers 
erhalten Sie auf einen Blick alle Informationen 
zu den angebotenen Holzarten und Preisen. Die 
Abgrenzungen der Forstbezirke und Forstrevie-
re können einer interaktiven Landkarte auf der 
Homepage von ForstBW entnommen werden. 
So können Sie bequem von Zuhause aus Ihr 
Brennholz bestellen.
Ein schneller und kundenfreundlicher Prozess, 
der für Forstleute, Kundinnen und Kunden alle 
Informationen bündelt. Nach der Online-Be-
stellung findet die weitere Abwicklung über 
die Forstbezirke vor Ort statt.
Mit der Begleichung der Rechnung erhält der 
oder die Käufer/-in unverzüglich eine Zah-
lungsbestätigung bzw. eine Abfuhrfreigabe für 
das bezahlte Holz sowie eine Fahrgenehmi-
gung für den betroffenen Wald von ForstBW. 
„Diese Bestätigung muss der/die Käufer/-in 
bei der Abfuhr mit sich führen und auf Ver-
langen vorzeigen“ erklärt Franziska Hördegen 
aus dem Fachbereich Technische Produktion 
& Holzvermarktung bei ForstBW. Auf der Zah-
lungsbestätigung wird auch eine Abfuhrfrist 
bekannt gegeben. In diesem Zeitraum muss das 
bestellte Holz abgeholt werden. Das Holz wird 
polterweise an Pkw-befahrbaren Waldwegen 
gelagert und in haushaltsüblichen Mengen an-
geboten. Der Bestellzeitraum für diesen Winter 
endet am 31.12.2020. Danach kann erst wieder 
ab dem 01.04.2021 bestellt werden.
In der Brennholzsaison Winter 2020/2021 kön-
nen Sie Ihr Brennholz noch wie gewohnt per Be-
stellformular bestellen. 
Dieses erhalten Sie bei Ihrem zuständigen Forst-
bezirk Unterland, Ludwig-Zorn-Straße 8, 75031 
Eppingen (unterland.holz@forstbw.de) oder über 
den für den örtlichen Staatswald zuständigen 
Revierleiter.
Links: Brennholz online bestellen: https://www.
forstbw.de/produkte-angebote/holz/bhf/
Weitere Informationenfinden Sie auf unserer 
Website: www.forstbw.de

Das Landratsamt informiert
Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heil-
bronn erhalten Betroffene, Angehörige und In-
teressierte Information und Beratung rund um 
das Thema Pflege.
Landratsamt Heilbronn
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn
Telefon: 07131/994-429, 07131/994-8048
Gesundheitszentrum Brackenheim
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
Telefon: 07135/9699-500, 07135/9699-501

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Telefonische und persönliche Beratung:
montags, dienstags, donnerstags, freitags, 9– 
12 Uhr, mittwochs, 16–18 Uhr. Persönliche 
Beratungsgespräche sind, nach vorheriger Ver-
einbarung, auch außerhalb der Sprechzeiten 
möglich. Aufgrund der aktuellen Situation sind 
persönliche Beratungstermine nur nach telefo-
nischer Vereinbarung möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heil-
bronn.de
Webseite: 
www.pflegestuetzpunkt-landkreis-heilbronn.de
Klimaschutz Angebote der Volkshochschule 
Unterland
In Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn 
bietet die Volkshochschule Unterland Informa-
tionsveranstaltungen rund um das Thema Kli-
maschutz an. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Das gesamte Angebot und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter https://vhs‐unter-
land.de/Klimaschutz.
Fotovoltaik pro und contra – Abendseminar
Neuenstadt, Donnerstag, 22. Oktober, 19:00– 
21:15 Uhr, Manfred Claßen, gebührenfrei
Weinsberg, Dienstag, 24. November, 19:00– 
21:15 Uhr, Manfred Claßen, gebührenfrei
Wer sich als Privatperson überlegt, eine Foto-
voltaikanlage auf dem eigenen Dach zu bauen, 
ist in diesem Kurs richtig aufgehoben. Als Elek-
tromeister, Betreiber einer Fotovoltaikanlage 
mit Akku sowie ehemaliges aktives Mitglied 
eines PV‐Sachverständigenvereins kennt der 
Dozent Manfred Claßen sämtliche Stolper-
stellen und Tricks der Anbieter und versteht es 
Sachverhalte für den Laien leicht verständlich 
zu erklären. Im Kurs werden objektiv die Vor‐ 
und Nachteile von Fotovoltaik, die richtige  
Herangehensweise, wenn eine Privatper-
son eine PV‐Anlage erwerben möchte, sowie 
steuerliche Aspekte behandelt.
Elektromobilität
Brackenheim, Donnerstag, 22. Oktober, 18:30 
–20:45 Uhr, Thomas Ströbel, 3 € Obersulm, 
Montag, 16. November, 18:30–20:45 Uhr,  
Thomas Ströbel, 3 €
Mit dem Diesel‐Skandal, Fridays‐for‐Future, 
europäischer Umweltpolitik und nicht zuletzt 
auch regional der BuGa in Heilbronn ist das 
Thema Mobilität der Zukunft in den Mittel-
punkt der Politik und der Gesellschaft gerückt. 
Hierbei gibt es viele unterschiedliche Ansätze, 
wie die Zukunft aussehen könnte. Nahezu jeder 
große Autokonzern will jetzt sehr kurzfristig in 
das Thema Elektrofahrzeuge mehr oder we-
niger stark einsteigen. Der Dozent beleuchtet 
Vorurteile und zeigt tiefergehende Zusammen-
hänge zwischen Umweltschutz und Elektro‐
Mobilität auf ‐ aber auch, dass darüber hinaus 
viele weitere Aktivitäten und Veränderungen 
notwendig sind, um dem Ziel des Klimaschut-
zes tatsächlich näher kommen zu können.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Heilbronn informiert:

Schadstoffsammlung am Sams-
tag, den 14. November 2020
Am 14. November 2020 ist das 
Schadstoffmobil für Sie an fol-
genden Stellen:

Zeit: 	 Ort: 	 Sammelplatz
09:00–11:00 	 Eppingen 	� Festplatz an der 

Talstraße
11:30–12:00 	 Kleingartach 	� Parkplatz beim 

Sportgelände
		�  an der Heuchel-

bergstr.

13:30–14:30 	 Güglingen 	� Parkplatz Wein-
steige (Festplatz)

15:00–16:30 	 Brackenheim 	� Parkplatz der 
BayWa, beim Ge-
treidesilo in der 
Gaswerkstraße

Privathaushalte können dort schadstoffhaltige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen kostenlos 
abgeben.
Angenommen werden beispielsweise
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden zum Beispiel
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.
Eine Übersicht aller Sammeltermine im Land-
kreis Heilbronn gibt es im Internet unter www.
landkreis-heilbronn.de.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions- 
farben (keine Ölfarben und anderes!) können 
von Privatanlieferern, außer beim Schadstoff-
mobil, immer zu den Öffnungszeiten in den 
Entsorgungszentren/Müllannahmestellen Eber-
stadt und Schwaigern-Stetten sowie auf dem 
Recyclinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelst. 3, 
kostenlos abgegeben werden.
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum Eberstadt
Mo.–Fr., 7:45 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
16:30 Uhr,
Sa., 8:00 bis 13:00 Uhr und 13:30 bis15:30 Uhr
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum Stetten
Mo. geschlossen
Di.–Fr., 7:45 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 
Uhr,
Sa., 8:00 bis 12:30 Uhr.
Öffnungszeiten Recyclinghof Neckarsulm
Di., 16:30 bis 19:00 Uhr,
Fr., 14:00 bis 17:00 Uhr,
Sa., 09:00 bis 13:00 Uhr.
Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste 
dürfen bedenkenlos in die graue Restmülltonne.
Nutzen Sie die offiziellen Schadstoffsammlun-
gen!
Ihre Abfälle werden auf diese Weise garantiert 
verwertet beziehungsweise ordnungsgemäß 
beseitigt. Schadstoffhaltige Abfälle im Rest-
müll oder in der Toilette schaden letztlich auch 
Ihnen.
Zum Schluss noch eine Bitte:
Mischen Sie keine Chemikalien zusammen und 
bringen Sie, wenn möglich, die Originalverpa-
ckung zum Schadstoffmobil mit. Übergeben Sie 
ihre Schadstoffe persönlich den Mitarbeitern 
der Schadstoffsammlung; einfach abgestell-
te Abfälle können zur Gefahr für Mensch und 
Umwelt werden (Stichwort: spielende Kinder).

Freude und Spaß am Lesen: 
Frederick Tag 2020 unter 
dem Motto „Wer Bücher liest, 
schaut in die Welt“ 
Staatssekretär Volker Schebesta MdL: „Bücher 
lassen uns über den Tellerrand und ‚in die Welt 
schauen‘.“
„In eine neue Welt eintauchen und sich auf 
eine Reise zu fremden Orten einlassen: Das er-
scheint uns in diesem Corona-Jahr so fern wie 
noch nie. Dabei reicht manchmal nur der Griff 
ins Bücherregal. Denn Bücher können genau 

das: Sie lassen uns über den Tellerrand und – 
wie das Motto des diesjährigen Frederick Tags 
verrät – ‚in die Welt schauen‘“, sagt Staatsse-
kretär Volker Schebesta MdL zur Auftaktver-
anstaltung dieses landesweiten Literatur-und 
Lesefests in Bühl und fährt fort: „Kindern das 
zu vermitteln und sie für Lesen und Bücher 
zu begeistern, ist das Ziel des Frederick Tags 
– eine wichtige Initiative, die sich jetzt schon 
seit mehr als zwei Jahrzehnten bewährt hat.“
Der Frederick Tag ist eine jährliche Literatur-
aktion in Baden-Württemberg. Im Jahr 2020 
findet er vom 12. bis 23. Oktober statt und 
beginnt mit der Auftaktveranstaltung in der 
Mediathek Bühl. Daran nehmen Zweitklässler 
der Schlossbergschule Neusatz sowie neben 
Staatssekretär Schebesta weitere Vertreterin-
nen und Vertreter aus Politik, Verbänden und 
Wirtschaft teil. Der Vorsitzende des Biblio-
theksverbandes Dr. Frank Mentrup betont an-
lässlich des Frederick Tags: „Gerade im Jahr 
2020 ist die Botschaft von Frederick, der Wör-
ter, Farben und Sonnenstrahlen sammelnden 
Maus von Leo Lionni, hochaktuell. Sie ist im 
übertragenen Sinne ein großes Vitaminpaket, 
das dazu beiträgt, auch schwierige Zeiten ge-
sund und wohlbehalten zu überstehen.“ Nach 
den Grußworten können die Kinder und Gäste 
die Science-Show „Heckers Hexenküche“ des 
Kinderbuch-Autors Joachim Hecker bestaunen, 
der Experimente aus seinen Büchern vorführt. 
Zum Schluss der Veranstaltung erhalten die 
Kinder als Erinnerung einen kleinen Rucksack 
mit Geschenken.
Weitere Informationen
Im Jahr 1997 wurde der Frederick Tag ins Leben 
gerufen, mit dem Ziel, die Freude am Lesen und 
an der Literatur bei Kindern zu wecken. Die Ak-
tion, an der neben Bibliotheken und Schulen 
als Hauptveranstalter auch Kindertageseinrich-
tungen, Volkshochschulen, Buchhandlungen, 
Verlage, Vereine und Hochschulen teilnehmen, 
ist nach dem Kinderbuch „Frederick“ von Leo 
Lionni benannt.
Die Organisatoren führen Lesungen sowie zahl-
reiche digitale und analoge literarische Veran-
staltungen durch. Gefördert wird der Frederick 
Tag vom Kultusministerium in Kooperation mit 
dem Friedrich-Bödecker-Kreis e. V., dem Lan-
desverband Baden-Württemberg im deutschen 
Bibliotheksverband sowie den Fachstellen für 
das öffentliche Bibliothekswesen an den Regie-
rungspräsiden. Die Volksbanken Raiffeisenban-
ken unterstützten die Literaturaktion finanziell.
Förderung durch das Land
Das Land Baden-Württemberg unterstützt die 
Arbeit des Friedrich-Bödecker-Kreises im Dop-
pelhaushalt 2020/21 jährlich mit 150.000 Euro. 
Vergangenes Jahr hat der Verein 742 Lesungen 
und Schreibwerkstätten organisiert, 412 dieser 
Lesungen fanden rund um den Frederick Tag 
statt.
Weitere Informationen zum Frederick Tag gibt 
es unter www.frederick.de.

Smartphone-Führerschein
für Kinder von 8 bis 13 Jahren (3.–5. Klasse) 
mit Elternteil
Seminar in den Herbstferien 2020
Mo., 26. Oktober, 9:00–16:30 Uhr
in der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohe-
buch, Waldenburg
Spätestens mit dem Wechsel in die weiter-
führende Schule ist das Smartphone aus dem 
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Alltag nicht mehr wegzudenken. Schüler und 
Eltern stellen sich die Fragen: Wie steige ich 
sicher ein? Was kann das Smartphone alles? 
Auf was gilt es bei Social Media zu achten? 
Welche wichtigen Funktionen und Sicherheits-
einstellungen gibt es? Damit es nicht zu Streit 
und Diskussionen in der Familie kommt, lohnt 
es sich von Anfang an, gemeinsam Vertrauen 
zu schaffen und Vereinbarungen zu treffen. Im 
Seminar geht es um die Smartphone-Nutzung 
der Kinder, die gerade einsteigen.
Mitbringen: Smartphone des Kindes, Google- 
Passwort/Apple ID (wenn vorhanden), Lade-
kabel
Das Seminar „Smartphone-Führerschein“ mit 
Referentin Miriam Hanselmann von Klick- 
easy EDV Schulung und Beratung findet in 
den Herbstferien, Montag, 26. Oktober 2020, 
9:00 bis 16:30 Uhr, in der Ländlichen Heim-
volkshochschule Hohebuch statt. Die Kurs-
gebühr pro Familie beträgt 90 € (zzgl. Ver-
pflegung). Seminarleitung Melanie Burkhardt. 
Anmeldung und Fragen an info@hohebuch.de 
oder 07942/107-0 oder Online-Anmeldung auf 
www.hohebuch.de .

Die Berechnung des Zuschlags
Dritter Teil der Serie zur Grundrente:
Bei der Grundrente handelt es sich um einen 
Zuschlag, der über Rentenpunkte berechnet 
und gemeinsam mit der Rente ausgezahlt 
wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden 
kann, muss die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) die Versicherungskonten aller Rentner 
und Rentenantragsteller durchsehen. Dabei 
gehen in die Berechnung alle Monate im Ver-
sicherungsleben ein, die durch Pflichtbeiträge, 
Kindererziehung, Pflegezeiten oder Krankheit 
beziehungsweise Reha mindestens 30 Prozent 
des Durchschnittsverdienstes aller Versicherten 
im jeweiligen Jahr erreichen.
Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewer-
tungszeiten wird dann ein monatlicher Durch-
schnitt gebildet. Wenn dieser Durchschnitt 
zwischen 30 und 80 Prozent liegt, dann wird 
der ermittelte Wert verdoppelt. Anschließend 
erfolgt eine Begrenzung auf 80 Prozent, so-
fern mindestens 35 Jahre an Grundrenten-
zeiten vorhanden sind. Wenn die individuellen 
Grundrentenzeiten zwischen 33 und 35 Jahren 
liegen, dann wird die Begrenzung zwischen 40 
und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird 
anschließend zur Stärkung des Versicherungs-
prinzips noch pauschal um 12,5 Prozent ge-
mindert.
Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert 
man nun mit der Anzahl an Grundrenten-Be-
wertungszeiten (maximal 420 Monate), so dass 
sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. 
Der Wert eines solchen Punktes beträgt aktuell 
34,19 Euro.
Beratungen zu einem individuellen Grundren-
tenanspruch können derzeit noch nicht in den 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV in-
formiert rechtzeitig, ab wann dies möglich sein 
wird. 
Um dem großen Informationsbedarf seitens der 
Rentnerinnen und Rentner gerecht zu werden, 
hat die DRV im Internet eine spezielle Themen-
seite mit allen Meldungen, häufigen Fragen 
und konkreten Beispielen rund um die Grund-
rente unter http://www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/grundrente veröffentlicht.

Auszüge aus der Rundschau 
vom 16. Oktober 1970

Arbeitsrechtliche Dauerbrenner
BiZ &amp; Donna – Die Veranstaltungsreihe 
für Frauen
Kenntnisse über Grundlagen des Arbeitsrechts 
sind für Arbeitnehmer im täglichen Arbeitsall-
tag unabdingbar.

Im Online-Seminar am Freitag, 23. Oktober von 
14 bis 16 Uhr werden klassische Fragestellun-
gen rund um das Arbeitsrecht besprochen.
Welche Fragen sind beispielsweise im Bewer-
bungsgespräch zulässig? Welche Urlaubsan-
sprüche bestehen eigentlich? Wie verhält man 
sich im Krankheitsfall korrekt?
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes findet 
der Workshop online statt.
Anmeldung unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de oder 07131/969166.
Für die Teilnahme wird ein Smartphone, Tablet 
oder Laptop mit Internetzugang benötigt. Die 
Einwahldaten werden mit der Anmeldebestä-
tigung mitgeteilt.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdaten-
bank unter www.arbeitsagentur.de.
Folgen Sie der Agentur für Arbeit Heilbronn auf 
Twitter.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Tagesticket-Vorverkauf für Gartenschau Ep-
pingen gestartet

Vom 7. Mai bis zum 12. 
September 2021 ist die 
Gartenschau Eppingen der 
Treffpunkt in Baden-Würt-
temberg - ein blühendes 

Miteinander im Herzen des Kraichgaus. Zwi-
schen Fachwerk und Sommerflor erwartet die 
Besucher hier 129 Tage lang ein naturnaher 
Erlebnisraum mitten in der Fachwerkstadt Ep-
pingen. Tagestickets im Vorverkauf gibt es ab 
sofort auch bei uns in der Tourist-Info. Also 
Tickets sichern und vorfreuen!
Herbstliche Führungstermine
Freitag, 16. Oktober, 17 Uhr – Schweige-
wanderung am Abend
Schritt für Schritt, Atemzug für Atemzug – eine 
Wanderung mit Achtsamkeit für die Natur. Hi-
nein in die Dämmerung – vielleicht mit einem 
Sonnenuntergang. Treffpunkt beim Sportplatz 
Nordhausen. Teilnahmegebühr 6 Euro, Dauer 
ca. 2,5 Stunden. Anmeldung bei Wanderfüh-
rerin Helga Naujoks unter 0176/55642299 
oder helga.naujoks@gmx.de.
Freitag, 16. Oktober, 16 Uhr – Kräuter und 
Wildfrüchte im Herbst
Wanderung, Wissenswertes und kleine Kostpro-
ben mit Wildpflanzenpädagogin Tamara Kühner. 
13 Euro Teilnahmegebühr. Anmeldung unter 
07135/8096 oder tamara-kuehner@gmx.de.
Samstag, 17. Oktober, 16 Uhr – (M)Ein Jahr 
im Weinberg – Herbst
Krautiges Weinbergwissen mit kleinen Kost-
proben und Wein. Teilnahmegebühr 15 Euro. 
Treffpunkt: Weingut Kühner, Schleifweg 80, 
Botenheim. Anmeldung unter 07135/8096 oder 
tamara-kuehner@gmx.de.
Sonntag, 18. Oktober, 14 Uhr – Wein im 
Lauffener Städtle
Historische Stadtführung der besonderen Art. 
Stationen sind die Grafenburg auf der Neckar-
insel, das Alte Gefängnis, das Heilbronner Tor 
und die ehemalige Kelter. 
Die noch vorhandenen Gebäude und 5 ver-
schiedene Weine lassen die Geschichte wieder 
lebendig werden. 
Treffpunkt an der Rathausburg, Teilnahmege-
bühr 22 Euro. Anmeldung bei Weinerlebnisfüh-
rer Wolfgang Keimp unter 0174/9297585 oder 
info@radundwein.de.
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Samstag, 24. Oktober, 15 Uhr – Führung 
durch die Lauffener Steillagen
Treppauf, treppab geht es durch historische 
Terrassenweinberge. Da gibt es tiefe Letten-
keupergruben, alte Denksteine sowie herrliche 
Aussichtsstellen. Man erhält Einblick in die 
großartige bauliche Leistung der Mäuerles-
wengert und die Arbeit der Weingärtner. 
Teilnahmevoraussetzungen: Festes Schuhwerk, 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit. Treffpunkt ist 
beim Parkplatz am Hagdol. Teilnahmegebühr  
5 Euro. Anmeldung bei Dr. Bernhard Enzel 
unter Tel. 07133/15194 oder bernhard.enzel@
lauffen.de.
5 Tage Naturparkforscher
Kinder von 6-12 Jahren können von Montag, 
26. bis Freitag, 30. Oktober mit den Natur-
parkführern Angelika Hering und Michael 
Wennes im und um das Naturparkzentrum 
die Natur und Geschichte des Naturparks im 
Herbst erforschen. Nisthilfen und Vogel-Fut-
terhäuschen basteln, eine Reise in die Welt 
der Steine, Spiel, Spaß, und vieles mehr steht 
auf dem Programm. Täglich 5 Stunden. Kos-
ten 120 Euro zzgl. 20 Euro Nebenkosten. Info 
und Anmeldung bei Angelika Hering unter Tel. 
07046/7741.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 
07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9-13 Uhr, Di./Mi., 9-17, Do./Fr., 9-18 Uhr, Sa., 
9-12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Veranstaltungen der Naturparkführer
„Das Glück hat lange Ohren – Eselerlebnis-
tour“
Samstag, 17. Oktober 2020, 14–16.30 Uhr, 
Ötisheim-Corres
Einmal mit dem Esel unterwegs zu sein (ca. 
2 km) – das entschleunigt nicht nur, es lehrt 
uns, die Dinge um uns herum wieder wahrzu-
nehmen. Wer die Körpersprache der Esel ver-
steht und sich auf die treuen und ausdauern-
den Tiere einlässt, kann die Welt mit anderen 
Augen sehen. Kostenbeitrag 19,– € p. P. inkl. 
Snack und Getränke.
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin 
Kerstin Hofmann, Tel. 07041/8161063, kers-
tin.m.hofmann@web.de
„Wilde Herbstfrüchte kennenlernen“
Samstag, 17. Oktober, 14–17 Uhr, Treffpunkt 
wird bei Anmeldung bekannt gegeben.
Dunkelblaue Schlehen, rote Hagebutten, dun-
kelrote Weißdornbeeren, schwarze Liguster-
beeren, Eicheln, Bucheckern ... Bei einer Füh-
rung lernen Sie die unterschiedlichen Früchte 
kennen. Was kann man aus ihnen herstellen? 
Gibt es giftige unter ihnen?
Kostenbeitrag: p. P. 12 €, Kinder 6 € inkl. Kost-
proben + Getränk
Anmeldung erforderlich: ja, bei Naturparkfüh-
rerin Conny Wirsich, Telefon 07147/900082, 
E-Mail: connywirsich@aol.com
„Der jüdische Friedhof in Freudental“
Sonntag, 18. Oktober, 11–13 Uhr, Freudental 
Ecke Strombergstraße/Am Gaisgraben
Vom Treffpunkt führt ein rund 30-minütiger 

Spaziergang zum im Wald gelegenen jüdischen 
Friedhof. Dieser wurde 1811, während der Re-
gierungszeit des ersten württembergischen 
Königs Friedrich I. angelegt. Inschriften und 
Ornamente auf den alten, zum Teil verwitter-
ten Grabsteinen, legen noch heute Zeugnisse 
einer einst bedeutenden jüdischen Gemeinde 
in Württemberg ab. Kostenbeitrag: p. P. 6 €. 
Anmeldung erforderlich bei Naturparkführer 
Rüdiger Rüster, Telefon 07143/21403, E-Mail: 
bechtle.ruester@t-online.de
„5 Tage Naturparkforscher“
Zaberfeld Naturparkzentrum, 26. bis 30. Okto-
ber, täglich 9–14 Uhr
Kinder von 7–12 Jahren können 5 Tage täg-
lich von 9–14 Uhr mit den Naturparkführern 
Angelika Hering und Michael Wennes im und 
um das Naturparkzentrum die Natur und Ge-
schichte des Naturparks im Herbst erforschen. 
Zudem können sie Nisthilfen und Futterhäus-

chen basteln, alte Haustierrassen auf dem 
Bauernhof besuchen und eine Reise in die Welt 
der Steine machen! Kostenbeitrag 140 € inkl. 
Material und Nebenkosten. Anmeldung er-
forderlich: bei Naturparkführer Michael Wen-
nes, Telefon 07046 / 930080, E-Mail: michael 
wennes@t-online.de
„Märchenwanderung“
Mittwoch, 28. Oktober 2020, 13.30–15 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz Krappenbuckel zwischen 
Freudental und Bönnigheim
Der herbstliche Wald bietet uns zu dieser Zeit 
eine märchenhafte Kulisse mit vielen Kräu-
tern und bunten Bäumen. Dabei werden alt-
bewährte Märchen für Kinder und Erwachsene 
zu hören sein.
Kostenbeitrag: p. P. 6 €, Kinder 3 €
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin 
Ute Schoch, Telefon 07143/965018, E-Mail: 
u.scho@gmx.net

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Rathausbesuch nur nach vorheriger Terminvereinbarung
Um die Funktionsfähigkeit der Güglinger Stadtverwaltung aufrecht zu erhalten, haben 
wir uns, angesichts der steigenden Infektionszahlen in Zusammenhang mit der Covid 
19 Pandemie, dazu entschlossen, dass das Rathaus ab Montag, 19.10.2020 für den Pub-
likumsverkehr geschlossen ist. Wenn möglich sollten alle Anliegen telefonisch oder per 
E-Mail geklärt werden. Ist ein Termin im Rathaus erforderlich, vereinbaren Sie diesen 
bitte vorab telefonisch 108-0.
Bitte beachten Sie, dass im Rathaus eine Alltagsmaske getragen werden muss. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in unseren Nachbarländern verläuft das COVID 19 Infektionsgeschehen seit einiger Zeit 
wieder auf einem besorgniserregend hohen Niveau. In Deutschland blieben die Werte da-
gegen lange niedrig. Nun aber spitzt sich auch hierzulande die Lage in einigen Regionen 
wieder zu. Auch in Baden-Württemberg steigt das Infektionsgeschehen deutlich an – die 
„Pandemiestufe 2“ (von 3) wurde in der vergangenen Woche ausgerufen.
Der Landkreis Heilbronn bewegt sich kontinuierlich bislang etwas unterhalb des Landes-
durchschnitts der Neuinfektionen. Dies ist positiv, aber kein Anlass für einen leichtferti-
gen Umgang mit COVID 19. Ganz im Gegenteil! Es ist äußerst wichtig, dass Sie sich der 
Gefahr durch die Pandemie bewusst sind und insbesondere die bewährten Grundregeln 
(Abstand, Hygiene, Alltagsmasken, Lüften) einhalten. Es muss alles daran gesetzt werden, 
Infektionsketten zu vermeiden bzw. frühzeitig zu unterbinden. 
Als großes Problem stellen sich immer mehr private Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
heraus. Leider müssen wir immer häufiger feststellen, dass vielfach die Coronaregeln bei 
privaten Festen und Veranstaltungen nicht beachtet werden. 
Die Güglinger Hausärzte bitten Sie des Weiteren ausdrücklich darum, vor einem Besuch 
in den Hausarztpraxen zuvor anzurufen, einen Termin zu vereinbaren und nicht unan-
gemeldet dorthin zu gehen. Dadurch unterstützen Sie die Arbeit der Hausärztinnen und 
Hausärzte und helfen gleichzeitig aktiv mit, das Infektionsgeschehen aufzuhalten.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und bleiben Sie gesund!

Ihr	 Ihre	 Ihr

Ulrich Heckmann 	 Dr. med Monika Hamann	 Klaus Karnetzky
Bürgermeister 	 Fachärztin für Allgemeinmedizin	� Facharzt für Allgemein-

medizin	
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• �die sich innerhalb der vorausgegangenen 14 
Tage im Ausland aufgehalten haben und

�• �für Personen mit Symptomen eines Atem-
wegsinfekts oder erhöhter Temperatur.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben:
• VW-Ersatzschlüssel aus Kunststoff
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau 
Tauch oder Frau Matschkowiak, Zimmer 1, Tel. 
07046/9620-22.

Vorstellung der neuen 
und wiedergewonnenen 
Mitarbeiterinnen in der Kita 
Herrenäcker

Frau Vanessa Plieninger 
hat am 1. September 
2020 ihre Praxisinteg-
rierte Ausbildung 
(PIA-Ausbildung) zur 
Erzieherin in der Ele-
fantengruppe begon-
nen. Die Ausbildung 
dauert insgesamt 3 
Jahre und endet mit 
dem Abschluss zur 
staatlich anerkannten 
Erzieherin.

Frau Felicitas Schmid 
(staatlich anerkannte 
Erzieherin) hat nach 
ihrer Elternzeit ihre Tä-
tigkeit als Erzieherin 
wieder in der Kita Her-
renäcker aufgenommen 
und ist nun in der Kro-
kodilgruppe tätig.

Gemeinderatssitzung am 
21.10.2020
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 21. Oktobet 2020, um 19.30 
Uhr wegen der Coronavirus-Krise in der Wil-
helm-Widmaier-Halle statt.
Die Wilhelm-Widmaier-Halle wurde als Ta-
gungsort gewählt, da dort die Möglichkeiten 
gegeben sind, den notwendigen Abstand zu 
wahren, um Infektionen möglichst zu vermei-
den.
Zuhörer werden gebeten in Abständen Platz 
zu nehmen und eine Mund-Nase-Masek zu 
tragen.
Tagesordnung:
1. 	�Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 23.09.2020
2. 	Bedarfsplanung Kindertagesbetreuung
	 hier: Fortschreibung
3. 	Bürgermeisterwahl 2021
	 hier: Festlegung des Ausschreibungstextes
4. 	�Veräußerung Flst. 1651, Gewann Ruders-
	 klinge, Markung Pfaffenhofen
5. 	�Vergabe von Bauplätzen im Baugebiet 

„Gehrn Erweiterung West“
6. 	Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer
Bürgermeister
Informationen zur Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 21. Oktober 2020
Alle Besucher sind zum Tragen einer Mund- 
Nasen-Maske verpflichtet. Bitte gehen Sie auf 

direktem Weg zu den vorgesehenen Sitzplätzen. 
Die Stühle für Besucher sind mit Abstand von-
einander aufgestellt. 
Wir bitten Sie, diese wie vorgesehen stehen zu 
lassen. Halten Sie zu allen anwesenden Perso-
nen einen Abstand von mindestens 1,5 m ein.

Ein Zutrittsverbot zur Wilhelm-Widmaier-Halle 
gilt für:
• �Personen, die in Kontakt zu einer infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem 
Kontakt mit einer infizierten Person noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder

Vanessa Plieninger hat 
sich bereits gut einge-
lebt!

Felicitas Schmid ist 
wieder aus ihrer Eltern-
zeit zurück.

Geschwindigkeitsmessungen im August und September

August

September

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Neues vom Baugebiet „Gehrn Erweiterung West“
Derzeit werden die Wasser-, Kanal- und Gasrohre in den Straßen „Am Hochfeld“ u. „im Pfeffer-
land“ verlegt. Die Wasser- und Kanalleitungen in der Straße „Im Littschuh“ sind fertig gestellt. 
Der Straßenbau in der Mittleren Gehrnstraße ist beendet. Die Strom-, Straßenbeleuchtungs- und 
Glasfaserkabel sind auch schon teilweise verlegt. Nach derzeitigem Stand werden bis Ende des 
Jahres die geplanten 2/3 der gemeindeeigene Bauplätze veräußert sein.
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Am Sonntag wurde die lärmarme SMA 8 (Split 
Mastix Asphalt)-Decke in der Ortsdurchfahrt 
Weiler eingebaut. Vom Ortsausgang Weiler bis 
zur Kreuzung der Fa. AKG wurde für die Lan-
desstraße eine „normale“ Asphaltdecke einge-
baut. Weil die lärmarme Decke nur bei einer 
Temperatur von ca. 8° C eingebaut werden 
darf, hat die durchführende Baufirma Leonhard 
Weiss, Crailsheim, kurzfristig den Anfang der 
Arbeiten gedreht. Am Sonntagmorgen waren 
die geforderten 8° C noch nicht erreicht, so 
dass die Asphaltdecke zunächst von Osten, also 
aus Richtung Pfaffenhofen, eingebaut wurde. 
Bis dann der Tross an der Ortstafel war, sind 
auch die geforderten Temperaturen erreicht 
worden. Die Idee dazu hatte Stefan Fy, Mit-
arbeiter des Regierungspräsidiums und Bau-
aufseher für diese Baustelle des Landes.
Wäre man nicht so verfahren, hätten die Be-
hinderungen in den Ortsstraßen nochmals 
mindestens 1 Woche angedauert. Die Aus-
führung am Sonntag war notwendig, da eine 
Vollsperrung nicht nur dem Anliegerverkehr, 
sondern auch dem ÖPNV am Werktag nicht 
zuzumuten war.

Die beeindruckenden Asphaltarbeiten mit Fer-
tiger und 4 Walzen wurden von Polier Michael 
Baumann und Bauleiter Alexander Schüll von 
der Baufirma Leonhard Weiß ohne große Zwi-
schenfälle überwacht. 

Ausbau der Landesstraße L 1103 
Erstes Teilstück mit Asphaltdecke fertig gestellt.

Zahlreiche Zuschauer betrachteten die Bau-
arbeiten der besonderen Art. Mit 13 Lkws wur-
den ca. 1.000 Tonnen Asphalt, davon ca. 640 
Tonnen SMA 8 Asphalt, von dem Mischwerk in 
Heilbronn nach Weiler angekarrt.
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Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Wir wünschen ihnen Gottes Segen.
Freitag, 16. Oktober
14.30 Uhr	� Seniorenkreis 120 in Botenheim
Samstag, 17. Oktober
18.30 Uhr	� Bibellesen 1 im Jugendkreis
19.30 Uhr	� Bibellesen 2 im Jugendkreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis
20.00 Uhr	� Hauskreis bei Familie Buyer 

in Pfaffenhofen (Info: 07046/ 
881229)

Sonntag, 18. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst 
(Kinder gehen gleich runter)

Montag, 19. Oktober
19.00 Uhr	� Männergebetskreis
Mittwoch, 21. Oktober
  9.00 Uhr	� Frauentreff in der Kirche
Freitag, 23. Oktober
20.00 Uhr	� EudokiaChorPop (Projektchor für 

Weihnachten)
Samstag, 24. Oktober
18.30 Uhr	� Bibellesen 1 im Jugendkreis
19.30 Uhr	� Bibellesen 2 im Jugendkreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 25. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Martin Schard 

und Kindergottesdienst (Kinder 
gehen gleich runter)

20.00 Uhr	� Hauskreis bei Stefan Weber (Info: 
07131/937770)

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung. Der Gottesdienst findet unter 
Einhaltung der derzeit gültigen 
gesetzlichen Bestimmungen der 
Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg statt.

Allg. kirchliche Nachrichten
Zwei Konzerte mit der Sängerin Elke Gel-
hardt & Combo
Mauritiuskirche, Samstag, 17. Oktober 2020. 
Wählen Sie zwischen 17.30 Uhr und 20.00 Uhr.

Authentisch, humorvoll und mit Charisma be-
eindruckt die Sängerin ihre Zuhörer. Das Trio 
zeigt eine Mischung aus zeitgemäßem Pop, 
Soul und Jazz.
Es gibt noch ausreichend Plätze! Sie können 
sich auf der Homepage anmelden oder auch 
direkt kommen. Richtwert Spende: 12,– Euro. 
Veranstalter Apis und Ev. Kirchengemeinde.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Bitte einen Mund- und Nasen-Schutz tragen.
Samstag, 17. Oktober
17.30 Uhr	� Konzert mit Elke Gelhardt (siehe 

allgemeine Nachrichten)
20.00 Uhr	� Konzert mit Elke Gelhardt (siehe 

allgemeine Nachrichten)
Sonntag, 18. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Musikteam. Das Opfer erbitten 
wir für die Diakonie in der Landes
kirche. Heute ist kein Kindergot-
tesdienst

14.30 Uhr	� „Immer wieder sonntags“, Treff 
für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz (siehe nachstehend)

Mittwoch, 21. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 22. Oktober
19.30 Uhr	� Männerkreis, Gemeindehaus
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Kirche
Präsenz-Gottesdienst – Herzliche Einladung!
In verkürzter Form, mit begrenzter Personen-
zahl und mit den bekannten Hygieneregeln.
Gemeindegesang ist mit Mundschutz möglich.
Tafelkorb
Wir sammeln wieder haltbare Lebensmittel 
für die Arbeit der Tafel und Menschen mit 
geringen finanziellen Ressourcen. Zu allen 
Gottesdiensten können Sie gekaufte haltbare 

Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Süßigkeiten, 
Gemüse- und Fruchtkonserven usw. mitbrin-
gen. Wir bringen diese freitags direkt zum 
Tafelmobil in Güglingen.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung. Nach unserer corona
bedingten Pause wagen wir ein erstes Treffen 
und wer sich frei fühlt zu kommen, melde sich 
bitte bei Frau Hanna Grotz, Tel. 962876
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 16. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 17. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 18. Oktober
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen*
Dienstag, 20. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 21. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Freitag, 23. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 24. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 25. Oktober
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Johanniskirche, Bra-

ckenheim
* = Live-Übertragung auf unserem Youtube-
Kanal.
Termine
Freitag, 16. Oktober
16.30 Uhr	� KINDERZEIT, Brackenheim
Dienstag, 20. Oktober
19.30 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung, Ge-

meindehaus Brackenheim

	 KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Epheser 4, 22–32

Wochenspruch:	� Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
 � Jeremia 17, 14

Wochenlied:		 „Ich singe dir mit Herz und Mund“ � (324 EG)

Haltet die Anlagen sauber!
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Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 18. Oktober
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids im Pfarrgarten in Frauenzim-
mern, Predigt: Tobias Wacker. Das 
Opfer erbitten wir für die Arbeit 
der Diakonie in der Landeskirche.

Gerne eine Decke und heißen Tee in der Ther-
moskanne mitbringen. Bei Dauerregen oder 
Sturm müssen wir den Gottesdienst leider aus-
fallen lassen.
Montag, 19. Oktober
17.00 Uhr	� Jungschar (1.–4. Klasse) �  

in Eibensbach Treffpunkt Kirche 
(bis 18:00 Uhr)�  
in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-
meindehaus (bis 18:00 Uhr). 

	 Bitte Mundschutz nicht vergessen.
Mittwoch, 21. Oktober
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern (bis 
16.00 Uhr)

19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-
haus

Donnerstag, 22. Oktober
20.00 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus 
Frauenzimmern. Wer teilnehmen 
möchte, bitte vorher im Pfarrbüro 
melden.

Freitag, 23. Oktober
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar (5.–7. 

Klasse) im Gemeindehaus Frau-
enzimmern (bis 19.00 Uhr). Bitte 
Mundschutz nicht vergessen

20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-
bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 25. Oktober
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche Ei-
bensbach

10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias  
Wacker in der Martinskirche 
Frauenzimmern

Weihnachtsaktion
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen 
abgegeben werden müssen, von Ihnen bereits 
zugeklebte oder verschnürte Päckchen dür-
fen nicht mehr angenommen werden! Nähere 
Infos, auch über erlaubte bzw. unerlaubte In-
halte, erhalten Sie im Ev. Kindergarten Frauen-
zimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 11. November 2020 im 
Ev. Kindergarten Frauenzimmern.
Liebe Gemeindeglieder,
bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen 
Coronabestimmungen folgende Personen nicht 
an Gemeindeveranstaltungen teilnehmen kön-
nen:
– �Personen, die sich in den letzten 14 Tagen in 

einem Risikogebiet aufgehalten haben
– �Personen die in den letzten 14 Tagen Kontakt 

zu einer infizierten Person hatten

– �Personen, die Symptome eines Atemwegs-
infekts, erhöhte Temperatur oder Störungen 
des Geruchs- und Geschmackssinns auf
weisen

Sekretariat
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt. Die Abstands
regeln gelten auch hier. Wir bitten Sie, bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 16. Oktober
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe in der Kirche
Sonntag, 18. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	� Kinderkirche in Weiler Gemeinde-

haus Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen
17.30 Uhr	� Hoffnungsabende Oberes Zaber-

gäu: „Du hälst mich fest“ Lob-
preisabend mit zeitgemäßer, 
populärer Musik in der Kirche 
Pfaffenhofen mit der professio-
nellen Lobpreisband Historymaker

Montag, 19. Oktober
20.00 Uhr	� Treffen unseres Kirchenchores in 

der Kirche – wie geht es weiter 
unter Corona-Bedingungen?

Mittwoch, 21. Oktober
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht

Freitag, 23. Oktober
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe in der Kirche
Sonntag, 25. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Prädi-

kant Harald Dreißigacker
10.30 Uhr	� Kinderkirche in Weiler Gemeinde-

haus Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Prädikant Harald Dreißigacker
Heizung Kirche
Da eine laufende Kirchenheizung aufgrund 
der durch sie erzeugten Konvektionsluftströ-
mungen ein idealer Aerosolverbreiter ist, sind 
wir von der Kirchenleitung gehalten, diese zu 
Beginn des Gottesdienstes auszuschalten. Wir 
bitten herzlich um Verständnis. Ein warmer 
Mantel könnte weiterhelfen.
Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten mög-
lichst Ihre eigenen Gesangbücher mit.
ChurchNight – Sa., 31.10.2020, 19 Uhr, Ev. 
Kirche Pfaffenhofen
#Zusammenhalt

Überraschend anders feiert ChurchNight den 
Geburtstag der evangelischen Kirche am 31.10. 
Zu den bundesweit knapp 1.000 Veranstaltun-
gen zum Reformationstag werden normaler-
weise bis zu 80.000 Besuchende erwartet. Die 
ChurchNight lädt ein, Kirche neu zu erleben 
und unter dem Motto „hell.wach.evangelisch“ 
Reformation zu feiern.
Seit vielen Jahren findet auch in Pfaffen
hofen ChurchNight statt und ist mittlerweile 
zu einer festen Größe im Jahreskalender ge-
wachsen. Deshalb möchten wir auch in diesem 
Jahr gemeinsam den Geburtstag der ev. Kir-
che feiern, wenn auch in einer ganz anderen 
Form wie sonst. Daher auch unser diesjähriges 
Motto #Zusammenhalt. Gemeinschaft, Familie, 
Freunde, Nachbarn, Kollegen – ohne Zusam-
menhalt funktioniert es nicht! Dabei ist jeder 
richtig und wichtig. Nur so können auch Krisen 
gemeistert werden. 
Unser Gast Matthias Jungermann alias 
„Radieschenfieber“ (www.radieschenfieber.de) 
wird uns das auf seine ganz eigene und ur-
komische Weise verdeutlichen. Wer ihn kennt, 
weiß, wie schnell er Groß und Klein begeistert. 
Eintritt ist frei – um eine Spende zur Kosten
deckung wird gebeten. Gerne dürfen auch wie-
der einzeln verpackte Süßigkeiten für unsere 
kleinen Gäste als Spende abgegeben werden 
(Fam. Böckle, Hauptstr. 45, Pfaffenhofen)
Aus Rücksicht und Fürsorge füreinander müs-
sen wir manches dieses Jahr unterlassen. 
Dazu gehören der organisierte Fackellauf mit 
zwei Fackelzügen zur Kirche und „Wurst und 
Weck“ auf dem Kelterplatz. Natürlich steht es 
den Familien aber frei, ganz selbstständig und 
vielleicht auch als Zeichen unseres Zusam-
menhaltes mit Fackeln/Laternen in die Kirche 
zu laufen. Wir bitten aber bei Ankunft an der 
Kirche um das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes und das Einhalten eines Abstandes 
von 1,5m zueinander, bis jedem sein Platz an-
gewiesen wurde. Am Platz darf die Maske ab-
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genommen werden, nur beim Singen oder beim 
Unterschreiten des Mindestabstandes bitten 
wir, diese wieder aufzuziehen. Bei Krankheits-
anzeichen bitten wir Sie, von einem Besuch 
abzusehen. Infos/ Fragen: Ev. Pfarramt Pfaffen-
hofen, Tel. 2103 od. Maren Böckle, Tel. 930933.

Liebe Mittagstisch-Besucher!  
Bedingt durch Corona konnten wir seit März 
keinen Mittagstisch mehr anbieten. So wie es 
aussieht, wird es auch nicht mehr möglich sein, 
was wirklich -Schade – ist. Es war für uns jedes 
Mal etwas „Besonderes“. 

Für manche Besucher war es wie ein Festtag und 
so wollen wir es auch belassen.  

14 Jahre ist alles gut gegangen und das 15 Jahr 
wird es wohl nicht mehr geben. 

Wir bedanken uns bei allen Besuchern, für die 
Treue und die Unterstützung und wünschen für 
die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen. 

Das ganze Team „ Pfeffer und Salz“ 

  

 

Am 27.11.2020 findet ein Adventskränze und- Gestecke verkauf statt, bitte unterstützen Sie 
die Kirchengemeinde! 

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen trifft sich immer 
jeden 2. Dienstag um 17.30 Uhr in den unge-
raden Wochen.
Das nächste Treffen findet am 20. Oktober 
statt. Bei Interesse wenden Sie sich gerne 
direkt an Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.
Jugendmigrationsdienst des Diakonischen 
Werkes im Stadt- und Landkreis Heilbronn 
– Beratungsstelle für Migranten
Zugewanderte Jugendliche und junge Erwach-
sene haben häufig viele Fragen und wissen 
nicht an wen sie sich wenden sollen. Unsere 
Aufgabe ist es, sie in den ersten Jahren der Zu-
wanderung zu begleiten.
Wir beraten und unterstützen gerne in den Be-
reichen: Schule, Ausbildung und Beruf (Hilfe 
bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen, 
Anerkennung von Zeugnissen, Schul- und 
Berufsabschlüssen), Umgang mit Ämtern, Be-
hörden und Institutionen, bei der Suche nach 
einem Integrationskurs und bei persönlichen 
Problemen. Das Beratungsangebot ist freiwillig 
und kostenfrei.
Jutta Kubin vom Kreisdiakonieverband Heil-
bronn ist montags in der Diakonischen Be-
zirksstelle, Kirchstr. 10 in Brackenheim für Sie 
erreichbar. Wir bitten um Terminvereinbarung 
unter Tel. 07131/9644802.

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Neues Seminar Sterbebegleitung ab 13. No-
vember
Seit zweiundzwanzig Jahren begleitet der 
Hospizdienst Zabergäu schwerkranke und ster-

bende Menschen sowie deren Angehörige zu 
Hause oder in Pflegeheimen. Dies geschieht 
durch speziell geschulte Mitarbeiter. In den ver-
gangenen Jahren haben bereits viele Menschen 
die Begleitung durch ehrenamtliche Hospizhelfer 
in Anspruch genommen. Nun sucht der Hospiz-
dienst wieder Ehrenamtliche, die diese Aufgabe 
ebenfalls übernehmen möchten.
Dem Hospizdienst ist es wichtig, dass Men-
schen ihr Leben bis zuletzt in Würde führen 
können. Wir verstehen uns als eine Ergänzung 
zur palliativmedizinischen und palliativpflege-
rischen Versorgung und richten uns als kosten-
freies Angebot an alle Menschen unabhängig 
von Alter, Herkunft, Lebensstil, Religion oder 
Weltanschauung. Die geschulten, ehrenamt-
lichen Mitarbeiter besuchen die Menschen zu 
Hause oder im Pflegeheim, um sie und ihre An-
gehörigen zu unterstützen durch Gespräche, 
durch Zuhören oder einfach nur „Da sein“.
Am 13. November beginnt die Schulung neuer 
Mitarbeiter, die sich hierfür ehrenamtlich en-
gagieren wollen.
Wer sich vorstellen kann, zukünftig im Hospiz-
dienst Zabergäu mitzuarbeiten, kann sich über 
die Möglichkeiten bei Julia Mattick, Einsatz
leitung, unter Tel. 07135/986117, informieren. 
Details zum Seminar gibt es auf der Home-
page der Diakonie-Sozialstation unter www.
diakoniestation-brackenheim.de in der Rubrik 
Hospizdienst.� -rob-

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Das Reich Gottes: Was ist damit gemeint?
Ist es ... etwas in uns? Eine Regierung im Him-
mel? Etwas anderes?
Was sagt die Bibel? Gott wird „eine Regierung 
errichten, die nie untergehen wird“ (Daniel 
2:44). Jesus „wird für immer als König ... regie-
ren und sein Königreich wird nie enden“ (Lukas 
1:33). Was habe ich davon? Eine gerechte Re-
gierung, die für jeden Gutes bewirkt (Jesaja 
48:17,18). Vollkommene Gesundheit und end-
loses Glück in einer neuen Welt (Offenbarung 
21:3,4) Kann ich der Bibel vertrauen?
Ja, hier nur ein Grund: Die unsichere Weltlage 
bestätigt, dass Gottes Reich bald kommt. Jesus 
sagte voraus, was zu beobachten wäre, kurz 
bevor das Reich Gottes auf der Erde für Frieden 
sorgen wird: eine Häufung von Kriegen, Hun-
gersnöten und Erdbeben (Matthäus 24:3,7).
Genau das kann man weltweit beobachten. Wir 
können also sicher sein, dass Gottes Reich bald 
alle Probleme lösen wird.
Aktuell auf JW.org: Wie man mit weniger Geld 
auskommt. Das wöchentliche Bibellesen: 2. 
Mose 33-34. Zum kostenlosen Bibelkurs an-
melden: Telefon 07135/15531.
Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Freie Schule Diefenbach

„Schluss mit dem Theater!?“ – eine Theater-
aufführung der 9. Klasse der Freien Schule 
Diefenbach 
Am Mittwochabend, den 7. und am Freitag-
abend, den 9. Oktober 2020 zeigte die 9. Klasse 

der Freien Schule Diefenbach in der Metter
halle ihr selbst entwickeltes Theaterstück 
„Schluss mit dem Theater!?“.
Wegen der zurzeit geltenden Corona-Bestim-
mungen konnte das Schultheaterstück nur 
unter strengen Hygienebedingungen und leider 
auch nur vor einer begrenzten Zuschauerzahl 
gezeigt werden.
Bereits im September 2018 entstanden im 
Rahmen des Deutschunterrichts erste Ideen 
und Texte zu einem Theaterstück. Sehr schnell 
wurde auch der Arbeitstitel „Schluss mit dem 
Theater!?“ gefunden und die Schülerinnen 
und Schüler entwickelten eine Handlungs-
skizze, bei der es darum ging, dass das Theater 
von einem Gangster gekauft und geschlossen 
werden sollte. Damals ahnten wir nicht, dass 
dieses Szenario bald Realität werden und unser 
Schultheater selbst betreffen würde. Denn im 
März kam Corona und damit die Schließung 
der Schulen und an Theaterspiel und -auffüh-
rung war nicht mehr zu denken. Um so mehr 
freut es die Schülerinnen und Schüler der  
9. Klasse, dass ihre Arbeit nicht umsonst war. 
Innerhalb von vier Wochen war ihr Stück büh-
nenreif und die Aufführungen ein voller Erfolg. 
Handlung
Drei Jugendliche brechen in ein Theater ein. Sie 
sind von zu Hause weggelaufen, haben Ärger 
mit den Eltern, Liebeskummer und suchen nach 
einem anderen Leben.
Als die Theaterleute erscheinen, verstecken sie 
sich und beobachten sie bei ihrer Theaterpro-
be. Plötzlich erscheinen zwei Geschäftsführer 
und es wird den Schauspielern mitgeteilt, dass 
ihr Theater zu einem Supermarkt umgebaut 
wird. Ein Gangster hat das Theater gekauft und 
überreicht den Geschäftsführern einen Koffer 
mit Geld. Die Schauspieler sind verzweifelt 
und suchen nach einem Ausweg. Wie kann 
ihr Theater gerettet werden? Da entdecken sie 
die jugendlichen Einbrecher und es kommt zu 
einem Kampf. Doch schließlich kann der Streit 
geschlichtet werden und sie suchen nach einer 
gemeinsamen Lösung, um das Theater zu ret-
ten. Doch dazu braucht man eine Idee, eine 
Vision.
Im nächsten Moment finden sich alle in einer 
geheimnisvollen Traumwelt wieder, in der sie 
umherirren und nach Antworten suchen. Sie 
begegnen den Masken, einem seltsamen Vogel 
und einer Giraffe, die ihnen den Weg zu Don 
Quichote zeigen. Sie erleben Don Quichote, 
der in einem Einkaufswagen über die Bühne 
fährt und mit einem Drachen kämpft. Als die 
Schauspieler wieder erwachen, begegnet der 
Gangster seiner Mutter und alles nimmt eine 
unerwartete Wendung und das Theater kann 
gerettet werden.
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Evangelische Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Erntedankgottesdienst
„Alle guten Gaben,
alles was wir haben,
kommt oh Gott von dir,
wir danken dir dafür.�
Amen.“
Zum Erntedankgottesdienst in der Mauritius-
kirche am 4. Oktober 2020 ließen sich die Er-
zieherinnen der evangelischen Kita wegen den 
Pandemiebedingungen etwas Besonderes ein-
fallen.

Da das Singen und gemeinsame Auftreten 
in der Kirche nicht möglich sind, bekam jede 
Gruppe eine Aufgabe. Wir sagen Danke durch 
ein Gebet, eine Verklanglichung und ein Lied, 
das wir im Garten einübten. Mithilfe unserer 
Kamera wurden die Stimmen der Kinder aufge-
nommen, zusammengeschnitten und passend 
zu unserem extra großen Leporello und den 
Erzählungen der Erzieherinnen in der Kirche 
eingespielt.
Unser Leporello zeigte, wo unsere Gaben her-
kommen, wo sie wachsen und was wir am 
Liebsten mögen. All das präsentierten wir 
durch verschiedene Techniken künstlerisch auf 
5 Plakaten.

PurzelBaum

Neueröffnung ab 7. Januar 2021 – Kinder-
tagespflege PurzelBaum in Güglingen
Wir bieten Ihnen eine liebevolle, familiäre 
Kindertagesbetreuung für Kinder zwischen 0 
bis 3 Jahren an. Unsere Gruppe besteht aus 
max. 9 Kindern, die von 2 Tagespflegepersonen 
betreut werden.
Unsere Betreuungszeiten sind: Mo. bis Do., 
7:30–14:30 Uhr und Fr., 7:30–13:30 Uhr.
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Nadja Konjaev/Tanja Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon 07138/6904011
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Großtagespfl ege Schatzinsel

Ab in den Wald 
Letzten Freitag kamen die Kinder nicht auf 
die Schatzinsel. Wir haben uns auf dem alten 
Sportplatz getroffen und von da aus ging es in 
den Wald. Ausgestattet mit einem Eimer konn-
ten die Kinder schon auf dem Weg zu einer 
geheimnisvollen Hütte einiges entdecken und 
Eicheln, Blätter oder Tannenzapfen sammeln. 

An der Hütte angekommen gab es erstmals 
eine Stärkung. Das Thema Wald begleitet uns 
momentan auf der Schatzinsel. Deshalb haben 
wir, passend zu unserem aktuellen Fingerspiel, 
ein Haus aus Stöcken und Blättern für Mäuse 
gebaut. Als Überraschung durften die Kinder 
dann Baumscheiben sägen und Löcher bohren. 
Damit werden wir auf der Schatzinsel noch 
etwas Schönes basteln und die Kinder haben 
eine Erinnerung an diesen tollen Tag.
Es war unser erster Waldtag, aber sicher nicht 
der Letzte.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Angebote der VHS
Mit dem Fahrrad von der Nordsee bis nach 
Venedig
Seit 2012 erfüllt Gerhard Schneider sich den 
Traum Deutschland per Fahrrad kennenzu-
lernen. In mehreren Etappen hat der nun die 
Strecke Nordsee – Venedig mit dem Fahrrad 
zurückgelegt. In den beiden Vorträgen präsen-
tiert er Bilder, Eindrücke und Anekdoten von 
seinen Touren.
Der erste Vortrag zeigt Bilder vom Elbe-Rad-
weg, einer Alpenüberquerung nach Bozen, dem 
Saale-Radweg, von seinem Weg nach Rosen-
heim durch die Oberpfalz sowie der Route ent-
lang der Weser.
Beim 2. Vortrag werden Bilder vom Oder-
Neiße-Radweg, von der Route München 
– Venedig sowie Eindrücke vom Ostsee-Küs-
ten-Radweg präsentiert. 
2 Vortragsabende: Fr., 6. und 13. November, 
19:30 Uhr, VR Med., Gügl., Eintritt: 7 €/Abend.
Die beiden Vorträge können einzeln besucht 
werden.
Mathematik Auffrischungskurs für Schüler-
Innen der 10. Klasse, Realschule
Inhalt: der Unterrichtsstoff Mathematik von  
Kl. 8 und 9 – Basis für Kl. 10. Ziel ist die Vor-
bereitung der Abschlussprüfung.
Die Schwerpunkte können individuell mit den 
TN abgestimmt werden.
Do., 15. und 20.10., 03. und 10.11., je 15:15 bis 
16:45 Uhr, 4-mal 7-9 TN, 42 €. VR Mediothek
Zabergäu-Akademie am Donnerstagabend
Themen: 15.10. Politik: Angela Merkel; 22.10. 
Musik: Beethoven und Beatles; 05.11. Natur-
wissenschaften: Die Physik der Musik; 19.11. 
Kunst: Raffael – anl. des 500. Todesjahrs; 
03.12. Philosophie/Religion: Mut zur Muße; 
14.01. Literatur: Hölderlin; 28.01. Geschichte: 
Johannes Guttenberg/Churchill
Do., 19.00–21.15 Uhr, 98,– € bei 10–14 TN in 
Güglingen, Lauffen und Brackenheim
Englischkurs in Zaberfeld
Im Löweneck Zaberfeld soll es einen Englisch-
kurs für Anfänger mit kleinen Vorkenntnissen 
geben. Mi., 9:30–11:00 Uhr. Der Kurs beginnt, 
sobald sich genügend InteressentInnen gemel-
det haben.
8 Kurstermine bei 7-9 TN, Kursgebühr 70 €
Bitte melden Sie sich bei Interesse an.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die Mög-
lichkeit, sich für den bewährten Jugendmusik-
wettbewerb in folgenden Kategorien anzumelden:
Solo: Bläser, Zupfer, Bass (Pop), Musical, Orgel, 
besondere Instrumente
Ensemble: Klavier vierhändig, Duo Klavier und 
ein Streichinstrument, Duo Singstimme (Kunst-
lied) und Klavier, Schlagzeug-Ensemble, beson-
dere Ensembles
Die komplette Ausschreibung 2021 und die On-
line-Anmeldung finden Sie unter www.jugend-
musiziert.org.
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Instrumentenvorstellung
Informationen zu unseren Fächern und Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Artikel „Vorhang auf!“. Wenn Sie darüber 
hinaus ein persönliches Beratungsgespräch/ 
eine Schnupperstunde mit einem Fachlehrer 
möchten, so wenden Sie sich bitte mit einer 
kurzen E-Mail (info@lauffen-musikschule.de) 
an uns. Wir versuchen Ihnen einen Termin vor 
Ort anzubieten. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

PERSÖNLICHES

Nachruf
Gustav Xander verstorben

Von 1975 bis 1994 
gehörte Gustav Xan-
der dem Güglinger 
Gemeinderat an. Die 
Stadt Güglingen hat 
mit ihm eine hoch-
geschätzte Persön-
lichkeit und einen 
beliebten Mitbürger 

verloren. Neben seiner Mitgliedschaft in 
zahlreichen Ausschüssen und Gremien war 
er von 1980 bis 1984 stellvertretender Bür-
germeister.
Seine Anfangsjahre als Gemeinderat fie-
len in die Zeit der Gemeindereform mit 
dem Zusammenschluss von Güglingen, 
Frauenzimmern und Eibensbach mit der 
großen Herausforderung zusammenzu-
wachsen. Diese Jahre waren eine Zeit des 
Umbruchs, des notwendigen Ausgleichs 
und vieler Entwicklungen. Dem gebür-
tigen Eibensbacher und in Frauenzim-
mern Ansässigen lagen die Belange aller 
Stadtteile stets am Herzen. Zahlreiche 
Entscheidungen zur Stadtkernsanierung, 
Schulneubauten, Ausweisung von Bau-
gebieten usw. waren zu treffen. Gustav 
Xander hat mutig Entscheidungen mit-
getragen und durch seine Unterstützung 
mitgeholfen, dass diese akzeptiert wur-
den. Sein Engagement war immer von 
großem Sachverstand geprägt und er er-
freute sich in seiner sachlich, ruhigen Art 
großer Beliebtheit. Auch sportlich war er 
interessiert und spielte u. a. in den Güg-
linger Sportvereinen Fußball.
In Anerkennung seines Wirkens wurde 
ihm beim Ausscheiden aus dem Gemein-
derat die Ehrennadel des Gemeindetags 
des Landes Baden-Württemberg verliehen.
Gustav Xander wird stets mit der Stadt 
Güglingen verbunden sein. Wir gedenken 
seiner in großer Dankbarkeit und Wert-
schätzung.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Ehrungen bei der Hauptversammlung
Beim TSV konnten wieder eine Reihe von Eh-
rungen vorgenommen werden, die aufgrund 
der Vereinssatzung vorgegeben sind. Darüber 
hinaus haben die TSV-Abteilungsleiter/-innen 
Vorschläge für die Ehrung besonderer TSV-Mit-
glieder gemacht, die ebenfalls unserer eige-
nen Ehrenordnung entsprechen. Nicht zuletzt 
wurden Ehrungsvorschläge für Funktionäre 
eingereicht, denen sich unsere Sportverbände 
(WLSB, STB, WFV und Turngau) nicht verschlie-
ßen konnten – und zwar aus einem einfachen 
Grund: alle haben es im wahrsten Sinne des 
Wortes verdient.
Die TSV-Ehrennadel in Bronze wurde an Irene 
Gareis und Valentina Glasner-Seide für ihr En-
gagement bei La Lambada verliehen.
Die silberne Ehrennadel für 25-jährige 
TSV-Mitgliedschaft erhielten Anja Ackermann, 
Renate Baumbach, Agran Bytici, Mattias 
Gebert, Wolfgang Gellrich, Lisa Keller, Christa 
Lakotta, Florian Lakotta, Daniel Schäfer und 
Melanie Schäfer.
Mit der goldenen Ehrennadel des TSV für 
40-jährige Mitgliedschaft wurden Siegfried 
Fitterer, Nicole Gerking, Frieda Gerny, Hanne
lore Götz, Kurt Heideck, Gert Hoffmann, Andrea 
Jäschke, Frank Krapf, Volker Kreis, Brigitte 
Mödinger, Karl Sommer und Erwin Weigend 
ausgezeichnet.
Club 50
2 Mitglieder, die dem TSV Güglingen seit  
50 Jahren angehören und auf unterschied- 
liche Art und Weise unseren Verein unterstützt 
haben, wurden in den „Club 50“ aufgenommen. 
Dies sind Eberhard Burrer und Klaus Xander 
aus der Fußballabteilung.
Verbandsehrungen
Im Namen der Sportverbände und bedingt 
durch die Corona-Vorschriften wurden die 
Verbandsehrungen von der Vorstandschaft des 
TSV übernommen.
Die STB-Ehrennadel in Bronze wurde verlie-
hen an Nina Fuchs (Jazztanzgruppen), Andreas 
Zahner (MaxX-Fit), Sandra Jesser (Kinder
turnen), Lena Achterberg, Elke Seyb (beide 
Kinderturnen) und Gerhard Schneider (Unfall-
sachbearbeiter).
Die WLSB-Ehrennadel in Silber wurde verlie-
hen an Nicole Gerking (Mitgliederverwaltung/
Schriftführerin), Inge Hirschmann und Claudia 
Kulbarts (Frauenvertretung).
Die DTB Ehrennadel in Bronze erhielt Inken 
Hügle (Kinder- und Jugendturnen).
Vom Württembergischen Fußballverband 
(WFV) wurden folgende Ehrungen an Francisco 
Lopez und Michael Sailer (WFV-Jugendleiter-
Ehrennadel in Bronze), Markus Schaaf und 
Rüdiger Stark (WFV-Jugendleiter-Ehrennadel 
in Silber) überreicht. Den WFV-Ehrenbrief er-
hielten Reiner Conz und Andreas Drexler. Giu-
seppe Dalfino wurde mit der WFV-Ehrennadel 
in Bronze ausgezeichnet.
Coronabedingt und auch anderweitig termin-
lich verhindert, konnten leider nicht alle zu 

Ehrenden am 10. Oktober bei der Hauptver-
sammlung des TSV dabei sein und ihre Ehrun-
gen persönlich in Empfang nehmen. Dennoch 
konnte ein „Ehrungsbild“ von den Anwesenden 
aufgenommen werden.

Ehrungen bei der TSV-Jahreshauptversamm-
lung

Einen ausführlicheren Bericht über die Ehrun-
gen beim TSV Güglingen findet man auf der 
Internet-Seite des TSV unter www.tsv-gueg-
lingen.de.
Neue Vorstandschaft gewählt
Bei der Jahreshauptversammlung des TSV 
Güglingen hat sich der bisherige Vorsitzen-
de Roland Baumann nach seiner Interimszeit 
von 4 Jahren im Zeitraum von 2016 bis 2020, 
davor weiteren 16 Jahren von 1992 bis 2008 
als 1. Vorsitzender und Fußball-Abteilungs-
funktionär, Schriftführer und Wirtschaftsaus-
schuss-Vorsitzender (1976 bis 2008) nicht 
mehr für eine weitere Amtszeit zur Verfügung 
gestellt. 
Er wurde mit anerkennenden Worten vom 
Bürgermeister Ulrich Heckmann und Marion 
Fuchs-Klaus sowie mit diversen Geschenken 
für seine langjährige Arbeit verabschiedet.

Die Vorstandschaft des TSV Güglingen im Bild 
(v. l. n. r.).: René Klaus (Beirat für Sonderauf-
gaben), Nicole Gerking (Mitgliederverwaltung/
Schriftführerin), Klaus-Dieter Gerking (Finanz-
referent), Marion Fuchs-Klaus (1. Vorsitzende), 
Hagen Schlechter (Wirtschaftsausschuss-Vor-
sitzender, Sven Schmid (Wirtschaftsausschuss), 
Giuseppe Dalfino (Technischer Leiter) und  
Werner Bammesberger (Wirtschaftsausschuss). 
� (Foto: Roland Baumann)

Marion Fuchs-Klaus, seit dem letzten Jahr  
2. Vorsitzende und aktuell in der Schlussphase 
ihrer WLSB-Ausbildung zur Vereinsmanagerin, 
hat sich für das Amt an der Spitze zur Verfü-
gung gestellt und wurde von der Versammlung 
einstimmig gewählt. In einer bemerkenswer-
ten Antrittsrede stellte sie ihre Zielsetzungen 
vor und bekam großen und anerkennenden 
Applaus.
Das Amt 2. Vorsitzender konnte mangels Wahl-
vorschlag nicht besetzt werden.
Für die nach vier Jahren auf eigenen Wunsch 
ausscheidende Finanzreferentin Maria Rap-
pold konnte als Nachfolger in diesem Amt 
Klaus-Dieter Gerking gewählt werden. 
Keine Veränderung gab es bei der technischen 
Leitung. Giuseppe Dalfino füllt diese Position 
weitere 2 Jahre aus. Auch Hagen Schlechter 
hat sich für eine weitere Amtszeit als Wirt-
schaftsausschuss-Vorsitzender zur Verfügung 
gestellt.
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Ergänzt wird der Wirtschaftsausschuss vom 
bisherigen Amtsinhaber Werner Bammesberger 
Einkauf. Neu dazugekommen ist Sven Schmid, 
der den Wirtschaftsausschuss unterstützt.
Für den nach vier Jahren ausscheidenden 
Markus Schuppert, der das Amt des Beirates 
für Sonderaufgaben nicht mehr ausführen 
möchte, wurde als Nachfolger René Klaus ge-
wählt. Vornehmliche Aufgabe wird die perso-
nelle und organisatorische Vorbereitung und 
Durchführung von TSV-Veranstaltungen sein.
Nachdem Schriftführer Michael Lang sein Amt 
kurzfristig zur Verfügung gestellt hatte, wurde 
Nicole Gerking (Mitgliederverwaltung) mit 
dieser Aufgabe kommissarisch bis zur nächsten 
Hauptversammlung betraut.
Bei der Frauenvertretung gab es keinen Wahl-
vorschlag. Die Internet-Seiten des TSV werden 
weiter von Roland Baumann bis zur Findung 
einer geeigneten Nachfolge betreut.
Marion Fuchs-Klaus ist neue Vorsitzende 
beim TSV – Roland Baumann beendet Funk-
tionärstätigkeit/Verein steht auf gesundem 
Fundament 

Marion Fuchs-Klaus wurde zur 1. Vorsitzenden 
gewählt und tritt die Nachfolge von Roland 
Baumann beim TSV an.� (Foto: Harald Schmidt)

Am Samstagabend wurde die bisherige zwei-
te Vorsitzende Marion Fuchs-Klaus von den 
61 anwesenden TSV-Mitgliedern in der Her-
zogskelter wie erwartet zur Nachfolgerin des 
scheidenden Vorsitzenden Roland Baumann 
gewählt. Baumann beendete damit seine ins-
gesamt 38-jährige Ehrenamtstätigkeit im Ver-
ein. Der Funktionär führte den mittlerweile 
1.100 Mitglieder starken Mehrspartenverein 
bereits von 1992 bis 2008, ehe er 2016 erneut 
das Amt des Vorsitzenden übernahm. Vor sei-
ner Vorstandstätigkeit leitete der 69-Jährige 
18 Jahre lang die Fußballabteilung beim TSV.
Bürgermeister Ulrich Heckmann bezeichnete 
Baumann als temperamentvollen, aber stets 
offenen und nie nachtragenden Menschen. „Sie 
waren ein begnadeter Organisator und haben 
den TSV geprägt, wie kaum ein anderer“, lobte 
er.
In seinem letzten Jahresbericht als Vorsitzender 
gab Baumann in der Hauptversammlung einen 
detaillierten Überblick über die Aktivitäten und 
den Stand in den einzelnen Abteilungen. Be-
sondere Erwähnung fand die Turnabteilung. 
„Wenn es um Veranstaltungen irgendwelcher 
Art geht, dann ist die Turnabteilung und ins-
besondere die Frauengymnastik ein großer 
Teil des Gerüsts, das die ehrenamtliche Tätig-
keit prägt und trägt“, sagte Baumann. Insge-
samt ist in allen Abteilungen dank der nahezu  
70 ehrenamtlichen Funktionäre ein geregelter 
Ablauf und Sportbetrieb gewährleistet.

Auch finanziell steht der Verein auf gesunden 
Füßen, wie dem Bericht der Finanzreferentin 
Maria Rappold zu entnehmen war. Seit der 
2016 begonnen zweiten Amtszeit von Bau-
mann konnten rund 80.000 Euro an Schulden 
abgebaut und parallel dazu 100.000 Euro ins 
Vereinszentrum investiert werden. Einem An
lagenvermögen von rund einer Million Euro 
stehen noch knapp 19.000 Euro Verbindlich-
keiten gegenüber. Im laufenden Jahr kann der 
Blick auf die Rücklagenbildung gerichtet wer-
den. „Es ist dabei aber kein Platz für überzoge-
nes Anspruchsdenken“, mahnte Baumann an.
Was nach Ansicht des erfahrenen Funktionärs 
verbessert werden kann, ist das „Wir-Gefühl“ 
innerhalb des Vereins. „Wir sind ein Verein mit 
acht Abteilungen. Gemeinsames Denken und 
Handeln ist angesagt“, wünschte er sich.
Die Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und 
des sozialen Miteinander gehören auch zu den 
vorrangigen Zielen der neuen Vorsitzenden. 
Einen Schwerpunkt ihrer Tätigkeit möchte sie 
auch auf die Jugendarbeit und die Gewinnung 
und Ausbildung weiterer Übungsleiter legen. 
Fuchs-Klaus selbst leitet bereits seit sechs Jah-
ren die Karateabteilung und ist qualifizierte 
Gewaltschutztrainerin.
Mit der im November abgeschlossen Fortbil-
dung im Vereinsmanagement bringt sie auch 
das nötige Rüstzeug für die anspruchsvollen 
und vielseitigen Aufgaben als Vereinsvorsitzen-
de mit. „Wenn ich was mache, dann möchte 
ich mich auch richtig reinhängen“, sagte die 
40-Jährige. Auf einen Stellvertreter/in muss 
die neue Vorsitzende noch verzichten, eine 
kommissarische Besetzung wird angestrebt.
Der Bericht wurde freundlicherweise von 
Harald Schmidt, freier Mitarbeiter bei der 
„Heilbronner Stimme“, zur Verfügung gestellt.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
SGM Meimsheim/Brackenheim – TSV Güg-
lingen� 1:3
Sonntag, 11.10.2020
Der TSV war in der ersten Hälfte die spielbe-
stimmende Mannschaft und ging früh durch 
Mario Sommer in Führung (14.). Anschließend 
machte man weiter Druck und konnte durch 
einen Elfmeter von Stefan Bachmann auf  
2:0 erhöhen (20.). Nach dem Seitenwechsel 
ließ man dem Gegner aber unnötig viel Platz, 
und brachte Meimsheim zurück ins Spiel. Die 
Gastgeber konnten schnell den Anschluss
treffer machen (51.) und waren nun wieder 
in der Partie. Es entwickelte sich ein Schlag-
abtausch mit Chancen auf beiden Seiten. Die 
Gastgeber vergaben kurz vor dem Ende eine 
große Chance zum Ausgleich. Fast im Gegen-
zug sorgte Mahmud Touray mit dem 3:1 für die 
Entscheidung (90.). Auch wenn es noch einmal 
spannend wurde war es auf Grund der ersten 
Hälfte ein verdienter Sieg.
Kreisliga B
FSV Schwaigern III – TSV Güglingen II� 0:0
Sonntag, 11.10.2020
Gegen einen guten Gegner konnte die zweite  
Mannschaft auswärts einen Punkt holen. Dabei 
waren die Spielanteile gleichmäßig verteilt. Die 
Gastgeber hatten aber die besseren Möglich-
keiten. Beim TSV fehlte oft der letzte Pass in 
die Spitze um gefährlich vor das Tor zu kom-
men. So ging es auch in der zweiten Hälfte 
weiter. Güglingen verteidigte geschickt und 

hatte mit Daniel Schäfer den Mann des Spiels 
im Tor. Am Ende hielt man mit toller Mann-
schaftsleistung das 0:0.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 18. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen um 15.00 Uhr den FC Kirch-
hausen.
Am Donnerstag, den 15. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen zur 3. Runde des Bezirkspokals 
um 19.30 Uhr den TSV Talheim.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 18. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen II um 13.00 Uhr den FC Kirch-
hausen II.

Abteilung Frauenfußball
SGM Talheim/Heilbronn – SGM Güglingen/
Dürrenzimmern II� 1:2
Am Sonntag, 11. Oktober, war das Team bei der 
SGM Talheim/Heilbronn zu Gast und konnte 
einen 0:1-Rückstand (62. Min.) in der Schluss-
phase (84. und 90. Minute) in einen 2:1-Sieg 
drehen.
Vorschau
Am Sonntag, 18. Oktober, hat unsere SGM 
Heimrecht und erwartet den VfL Eberstadt. 
Spielbeginn ist um 11:00 Uhr auf dem Sport-
platz in Dürrenzimmern.

Abteilung Jugendfußball
Rückblende 07. bis 11.10.
SGM-E-Junioren II – SGM Cleebronn II� 3:1
Die zweite Mannschaft der E-Junioren konnte 
sich am 10. Oktober im Heimspiel gegen die 
SGM Cleebronn II mit 3:1 durchsetzen und hat 
sich mit diesem Sieg im zweiten Spiel an die 
Tabellenspitze gesetzt.
SGM E-Junioren I – SGM Cleebronn I� 6:6
Im Derby gegen die SGM Cleebronn kamen 
unsere Jungs in der ersten Halbzeit nicht rich-
tig ins Spiel. 
In der Defensive nahm man die Zweikämpfe 
nicht an und in der Offensive ließ man zu viele 
Chancen liegen. So war es nicht verwunderlich, 
dass man mit 2:3 in die Halbzeit ging.
Im zweiten Durchgang wollte es die Platzelf 
besser machen und erzielte schnell den Aus-
gleich zum 3:3. 
Nun waren unsere Jungs am Drücker, doch 
Cleebronn spielte seine Konterchancen konse-
quent aus und führte auf einmal mit 5:3. 
In den letzten 10 Minuten wurde es turbulent. 
Mit zwei schön herausgespielten Toren und 
einem Elfmeter waren wir bis eine Minute vor 
Schluss bereits auf der Siegerstraße. 
Cleebronn gab aber nicht auf und erzielte noch 
in letzter Sekunde den Ausgleich zum 6:6.
Tore: Neo (2), Güray (2), David (2)
Am nächsten Samstag kommt es um 10.30 Uhr 
zum nächsten Derby in Pfaffenhofen.
SV Leingarten – SGM D-Junioren� 2:0
Die D-Junioren waren am 10.10. beim haus-
hohen Favoriten in Leingarten. Unsere Jungs 
waren zu Beginn trotz körperlicher Unterle-
genheit voll da, boten dem Gegner die Stirn 
und konnten mit großem Einsatz ein 0:0 bis 
zur Pause halten.
Nach dem Seitenwechsel hielt das SGM-Boll-
werk, man spielte weiter abgezockt und brach-
te den Gegner schier zur Verzweiflung. 
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Ein abgefälschter Schuss brachte dann das 1:0 
für die Gastgeber und versuchte, den Rück-
stand auszugleichen. Die sich bietenden Kon-
termöglichkeiten nutzten die Leingartener aus 
und kamen kurz vor Schluss zum 2:0.
SGM C-Junioren – SGM MassenbachHausen 
� 6:1
Im ersten Heimspiel fand man am 10.10. durch 
ein gutes Positionsspiel gleich gut in die Partie. 
Folgerichtig ging man mit 2:0 in Front und be-
herrschte den Gegner in allen Belangen. Durch 
das Auslassen von Torchancen und einem nicht 
optimalen Stellungsspiel brachte man den Gast 
wieder ins Spiel. Nach der Halbzeit legte das 
Team den Schalter wieder um und wandelte 
die Überlegenheit nun auch in Tore um.
FC Union Heilbronn II – SGM B-Junioren �  
� 2:2
Die B-Junioren waren am 11.10. beim FCU zu 
Gast, überraschten den Gegner bis zur Pause 
mit einer 2:0-Führung, konnten aber diesen 
Vorsprung nicht halten und mussten sich am 
Ende mit einem Unentschieden begnügen.
SGM A-Junioren – SC Oberes Zabergäu� 3:0
Im Nachholspiel am 07.10. konnte sich unsere 
A-Jugend gegen den SC Oberes Zabergäu klar 
mit 3:0 durchsetzen.
SGM Nordheim/Unteres Zabergäu – SGM 
A-Junioren� 3:0
Im Auswärtsspiel am 10.10. musste sich unsere 
A-Jugend auf dem Sportplatz in Nordheim mit 
0:3 geschlagen geben und die erste Niederlage 
im dritten Saisonspiel hinnehmen.

Abteilung Tischtennis
Kreisklasse
SV Frauenzimmern III – TSV Güglingen III 
� 0:8
Die Gastgeber, mit einem Mann weniger am 
Start, ließen kein wirkliches Derby zu. Damit 
geriet das Match sehr einseitig. Trotzdem muss 
man auch die zu spielenden Begegnungen ge-
winnen, und das taten wir souverän. Man gab 
sich keine Blöße und nahm die beiden Punkte 
mit nach Hause. Nach nun vier Siegen in Folge 
bleibt man in der Tabelle auf Platz 1. Es siegten 
in den Doppeln Alonso/Zipperlein, Ralf. In den 
Einzeln Alonso (2), Sebestyen (2), Zipperlein, 
Ralf und Scheid, David.
Kreisliga A
TSV Güglingen II – FC Kirchhausen II� 4:9
Nach zwei Niederlagen stand man bereits 
etwas unter Zugzwang. Die Gäste aus Kirch-
hausen waren aus der Erfahrung vergangener 
Tage aber schon immer schwierig zu spielen. 
Das zeigte sich dann auch bei den Doppeln, wo 
man zu Beginn gleich zwei Spiele in der Ver-
längerung abgeben musste. Im ersten Einzel 
konnte man zwar wieder ausgleichen, dann 
aber zogen die Gäste mit großen Schritten 
davon und zur Mitte hin lag man bereits deut-
lich zurück. 
Das Bild sollte sich bis zum Ende hin dann auch 
nicht mehr ändern, und man verlor die Partie 
dann doch deutlich. Die Spiele waren immer 
interessant anzusehen, aber irgendwie waren 
die Gegner dann am Ende immer ein paar Pro-
zente cleverer. Nun gilt es den Blick nach vorne 
zu lenken und sich auf die nächste Partie zu 
konzentrieren. 
Es punkteten in den Doppeln Kulbarts, Simon/
Winkler. In den Einzeln Kulbarts, Simon (2) und 
Kulbarts, Alex.

Abteilung Turnen
Jazztanz beginnt wieder
Die Jazztanz-Gruppe von Nina Fuchs beginnt 
ab Freitag, den 23.10. von 17:30 bis 18:30 Uhr 
mit den Mädels ab 11 Jahren wieder mit dem 
Training.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag, 15. Oktober
18:30 Uhr Fußball Aktiv
WFV-Bezirkspokal 3. Runde
TSV Güglingen I – TSV Talheim
Samstag, 17. Oktober
09:30 Uhr Jugendfußball
SV Leingarten III – SGM E-Junioren II
10:30 Uhr Jugendfußball
TSV Pfaffenhofen – SGM E-Junioren I
11:40 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren I – TSG Heilbronn II
13:50 Uhr Jugendfußball
SGM Eibensbach – SGM C-Junioren II
SGM Kirchhausen – SGM C-Junioren I
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SGM Heinriet
17:05 Uhr Tischtennis
TSV Herren III – TSV Nordheim II
Sonntag, 18. Oktober
09:30 Uhr Tischtennis
TTC Zaberfeld II – TSV Herren I
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – TV Flein
11:00 Uhr Frauenfußball
SGM Güglingen II – VfL Eberstadt
13:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen II – FC Kirchhausen II
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – FC Kirchhausen I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

SGM Frauenz./Haberschlacht – SGM Mas-
senbachHausen II� 2:2
Sofort im Spiel war man gegen die Gäste, leider 
vergab man mal wieder Chance um Chance 
und so ging es torlos in die Pause. Nach der 
Pause ein ähnliches Spiel jedoch war es dann 
MassenbachHausen II mit einem hervorragend 
ausgespielten Konter in der 60. Minute, die das 
0:1 erzielten. Jetzt erhöhte man den Druck und 
verdiente sich das 1:1 in der 75. Minute durch 
S. Spallek. In der 81. Minute war es dann der 
zuvor eingewechselte V. Rembe mit seinem 
Comback der das 2:1 setzte. Vermutlich noch 
im Jubeltaumel fing man leichtfertig sofort im 
Gegenzug das 2:2. Leider blieb es dann dabei 
und so verspielte man erneut den Sieg in den 
Schlussminuten. Konzenztriert weiterarbeiten 
muss man jetzt am um gegen den noch un-
geschlagenen SC Oberers Zabergäu zu besten. 
Spielbeginn ist am 18.10. um 15 Uhr in Leon-
bronn.

Abteilung Tischtennis
Spfr. Stockheim I – SVF-Herren I� 9:2
Vermutete man nach der hohen Niederlage im 
ersten Spiel beim Bezirksklassenabsteiger den 
Grund noch in der Spielstärke des Gegners, so 
muss man nach dieser klaren und deutlichen 

Niederlage gegen den Aufsteiger doch die 
eigene Leistungsstärke kritisch reflektieren. 
Man kann gegen Stückheim, die ihrerseits alles 
in die Waagschale warfen, sicherlich verlieren, 
aber in dieser Deutlichkeit ist dies sicher mehr 
als unbefriedigend. Einzig A. Neubauer zeigte 
sich gut in Form und gewann ihr Einzel, sowie 
an der Seite von S. Jennert auch ihr Doppel.
SVF-Herren III – Spfr. Stockheim II� 2:8
Gegen an diesem Tage ganz starke Gäste muss-
te man eine verdiente Niederlage einstecken. 
Nach den Doppeln stand es 1:1 und die ers-
ten beiden Einzel waren eine sehr ausgeglichene 
Sache, gingen jedoch beide hauchdünn im fünf-
ten Satz an die Gäste. Stockheim legte dann 
gleich noch zwei klare Einzelsiege nach, zog auf 
5:1 davon und sicherte sich praktisch die Vorent-
scheidung in diesem dann in der Folge auch sehr 
einseitigen Derby. Insgesamt fiel die Niederlage 
etwas zu hoch aus, aber es blieben schlussend-
lich nur die beiden Zähler durch Pfähler/Eiselin 
im Doppel und M. Knorr im Einzel.
SVF-Herren III – TSV Güglingen III� 0:8
Gegen den Tabellenführer aus Güglingen rech-
nete man sich ohnehin keine Chancen aus, 
aber man hätte das Spiel sicher nicht auch 
noch in Unterzahl angehen müssen. So stand 
man am Ende gänzlich mit leeren Händen da, 
denn nicht einmal der Ehrenpunkt war dem 
Team an diesem Tage vergönnt.
Vorschau:
Samstag, 17.10.:
17:30 Uhr: SVF-Herren I – TTF Leintal IV
18:00 Uhr: SSV Auenstein II – SVF-Herren II
Sonntag, 18.10.:
09:30 Uhr: SVF-Herren I – TTC Neckar-Zaber IV

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Herbstfest
Das 5. Herbstfest kann leider am 17.10.2020 
auf Grund „Corona“ und den damit verbun-
denen Bestimmungen dieses Jahr nicht statt
finden!
Hoffen wir, dass sich bis Jahresende die Lage 
wieder so beruhigt, so dass wir am 06.01.2021 
unser 6. Glühweinfest durchführen können!
� F. S.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Herbst-Putzaktion am 24. Oktober
Wie in jedem Jahr machen wir unsere Burg fit 
für den Winter.
Neben Laub- und Baumfällarbeiten steht die 
weitere Sanierung der Palasmauer auf dem 
Programm!
Natürlich kommt die Verpflegung nicht zu kurz, 
bitte Besteck und Teller(!) selbst mitbringen!
Wir freuen uns über jeden Freiwilligen, der uns 
an diesem Tage unterstützen möchte!
Treffpunkt um 9:00 Uhr am Parkplatz am 
Musikerheim!

Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung 2020
Am 26.09.2020 fand unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Wegen der Corona-Situation 
wurde die Versammlung nicht wie gewohnt 
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durchgeführt. Unser Oberschützenmeister 
Heinz Conz begrüßte die Anwesenden und gab 
einen kurzen Rückblick für 2019. Einzig noch 
unsere Kassiererin Milanka Fried hielt ebenfalls 
einen kurzen Bericht. Danach folgten auch 
schon die Ehrungen.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Jochen 
Lämmle und Georg Gutleber geehrt

v. l.: Jochen Lämmle, Heinz Conz, Georg Gutleber

Weiter ging es mit unserem Herbert-Grotz-
Gedächtnisschiessen. Hier wurden folgende 
Platzierungen erreicht:
Platz 1: Marlon Fried, Uwe Reinhard, Bernd 
Würth – Platz 2: Timo Büchele, Harald 
Reinhard, Aaron Stark – Platz 3: Mona Jesser, 
Andrea Meyer, Peter Nicolussi

v. l.: Uwe Reinhard, Marlon Fried, Alexander 
Fehrle, Bernd Würth

Und auch wenn es schon etwas länger her ist, 
so wurde die Neujahrsscheibe für 2020 mit 
dem besten Schuss an Helmut Barth über-
reicht.

Helmut Barth

Rundenwettkämpfe
Mit einem eindeutigen Sieg konnte unsere  
4. LG-Mannschaft ihren Liga-Wettkampf für 
sich entscheiden. Auch wenn in dieser Runde 
ohne anwesenden Gegner geschossen wird, ist 
der Wettkampf nicht weniger spannend.
SSV Güglingen 5 Punkte – SSV Walheim 
� 0 Punkte
Ergebnisse: Nele Stark 382, Stefanie Büchele 
374, Mario Volland 371, Rion Leckebusch 358, 
Cornelius Naffin 357.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Bundesliga-Spieltag live bei Sky im Sportheim
Der nächste Spieltag der Fußball-Bundesliga 
bringt hochinteressante Partien. Im TSV-Sport-
heim läuft wieder die Liveübertragung bei Sky.
Samstag, 15.30 Uhr: Mainz – Leverkusen, Hof-
fenheim – Dortmund, Augsburg – Leipzig, Her-
tha BSC Berlin – Stuttgart, Freiburg – Bremen
18.30 Uhr: Bielefeld – München
20.30 Uhr: Gladbach – Wolfsburg

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – GSV Eibensbach
� abgesetzt
Das Derby gegen Eibensbach wurde am ver-
gangenen Sonntag wegen eines Coronafalls bei 
Eibensbach abgesetzt. Es wird vom Staffelleiter 
neu terminiert und angesetzt. Am kommenden 
Sonntag gastiert der TSV bei der SGM Nord-
HeimHausen II. Gespielt wir in Nordhausen, 
Anpfiff ist bereits um 13:00 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
F-Jugend: ein Sieg, zwei Niederlagen
Beim F-Jugendturnier in Meimsheim verloren 
die TSVler gegen Güglingen mit 0:2. Mit dem-
selben Resultat zogen sie auch gegen Bracken-
heim den Kürzeren. Groß war der Jubel in der 
dritten Partie, denn gehen Meimsheim konnten 
Alexander und Dragos einen 6:3-Erfolg heraus-
schießen.

Nachwuchsteams mit großem Einsatz am Ball
Mit großem Einsatz bestritten die Fußball-
Nachwuchsmannschaften des TSV Pfaffen
hofen ihre Spiele. Trotzdem musste sich die 
E-Jugend in Meimsheim mit 1:9 geschlagen 
geben. Das nächste steht für die Truppe von 
Trainer Mario Makowski am kommenden 
Samstag (10.30 Uhr) auf eigenem Platz auf 
dem Programm. Gegner ist Güglingen-Frauen-
zimmern.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Feldsalat säen
Bis zum 15. Oktober können Sie im Frühbeet 
oder unbeheizten Gewächshaus noch Feldsalat 
säen, um im Januar/Februar einen ernteferti-
gen Bestand zu haben. Geeignete Sorten sind 
Medaillon, Vit und Elan.
Kastanie
Durch ein regelmäßiges Absammeln des 
Herbstlaubes können Sie die hier überwintern-
den Puppen der Kastanienminiermotte ent-
fernen. Ein Neubefall im Frühjahr durch die 
schlüpfenden Falter kann dann nur durch einen 
Zuflug von benachbarten Bäumen erfolgen.

Kürbisse
Kürbisse können noch draußen bleiben. Obwohl 
die Kürbispflanze frostempfindlich ist, machen 
den Früchten kalte Tage nichts aus. Bei mildem 
Wetter nutzt die Pflanze noch die Herbstsonne 
für das Fruchtwachstum. Die Kürbisse müssen 
erst im kühlen Keller eingelagert werden, wenn 
die Pflanze abgestorben ist.
Verwendungsmöglichkeiten für Quitten
Verwerten Sie Quittenfrüchte möglichst unge-
schält, da sie in und unter der Schale wertvolle 
Stoffe enthalten. Alternativ dazu können Sie 
Schalen, Kerne und Kernhaus trocknen und für 
Früchtetees verwenden oder einen Sud daraus 
kochen, aus dem sich noch ein köstliches Gelee 
bereiten lässt. 
Laubsaugereinsatz vermeiden
Verzichten Sie auf den Einsatz von Laubsau-
gern, da unzählige nützliche Kleintiere wie 
Spinnen, Käfer, Regenwürmer und Raupen mit 
dem Laub zusammen aufgesaugt und zerhäck-
selt werden. Für das Ökosystem Boden bedeu-
tet dies einen unersetzlichen Verlust.
Frostspanner
Die flugunfähigen, den Stamm hochkriechen-
den Weibchen des Frostspanners können Sie 
in diesem Monat durch am Stamm und Pfahl 
angebrachte Leimringe abfangen. Kontrollieren 
Sie die Stämme regelmäßig und entfernen Sie 
die in der Nähe abgelegten Eier mechanisch.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Geschenk-Paket aus Dorking
Das Partnerschaftskomitee aus Dorking hat 
sich für die Zusendung von Mund- und Nasen-
schutzmasken, die im Frühjahr von Güglingen 
an die englischen Freunde geschickt worden 
sind, mit einer besonderen „Retour-Kutsche“ 
bedankt: Anfang Oktober kam bei der Güg-
linger Vereinsvorsitzenden Beate Eberhardt 
ein Paket mit allerhand regionalen Köstlich-
keiten an. Tee, Caramel-Toffees, Honig und 
zwei Gläser Minze-Sauce sind unbeschadet 
angekommen und sollen jetzt bei der Jahres-
hauptversammlung des Partnerschaftsvereins 
in Güglingen am 20. November verteilt werden.

Mit einem Paket voller englischer Spezialitäten 
hat sich das Partnerschaftskomitee aus Dorking 
für die Übersendung der Mund- und Nasen-
schutzmasken bedankt.
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In einem liebevollen Brief wurde noch ein-
mal herzlich für die Übersendung der Corona-
Schutzmasken gedankt und über das aktu-
elle Geschehen in Dorking und Umgebung 
berichtet. Hohe Arbeitslosigkeit bei den jun-
gen Leuten, Geschäfts-Schließungen in der 
Hauptstraße und 392 Corona-Infizierte im 
unmittelbaren Einzugsbereich prägten die 
Hoch-Phase der Pandemie.
Mittlerweile hat sich das Leben unter den ge-
gebenen Umständen wieder einigermaßen nor-
malisiert und die noch oder wieder in Arbeit 
stehenden Menschen gehen ihrer Beschäfti-
gung nach.
Natürlich wird sehr bedauert, dass es in diesem 
Jahr zu keinem partnerschaftlichen Austausch 
gekommen ist – aber das Prinzip Hoffnung auf 
bessere und corona-freie Zeiten nicht aufge-
geben wird.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
20.11.2020
Am Freitag, 20.11.2020 findet um 19.30 Uhr 
die Jahreshauptversammlung unseres Vereins 
im Nebenraum der TSV Gaststätte „Weinsteige“ 
statt. Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
laden wir alle Mitglieder unseres Vereins herz-
lich dazu ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastungen
8. Wahl des/der 2. Vorsitzenden
9. Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Durchführung der Jahreshauptversamm-
lung ist von den zu diesem Zeitpunkt gelten-
den Corona-Vorschriften abhängig.
� Beate Eberhardt, 1. Vorsitzende

LandFrauen Güglingen

Wir schwätzen später
Liebe MitgliedsFrauen, Ihr habt es bestimmt 
schon geahnt: Unser „Schwätzmiddag“ am  
27. Oktober, mit dem wir in die Herbst-
Wintersaison einsteigen wollten, muss aus 
den bekannten Gründen leider auf hoffentlich  
bald (!) verschoben werden. Ob die 2020 noch 
anstehenden Vortragsabende und Kreativange
bote – vielleicht in kleinerem Rahmen oder an-
derem Ort – durchgeführt werden können, berät 
das Vorstandsteam in den nächsten Tagen. 
Dennoch:
Bleibet xond ond froh ond heiter
Irgendwann geht’s widder weiter.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Hauptversammlung des Zabergäuvereins 
fällt aus
Aufgrund der vermehrten Covid-19-Fälle auch 
in unserer Region hat sich der Vorstand dazu 
entschlossen, die Hauptversammlung des 
Zabergäuvereins am 18. Oktober 2020 aus
fallen zu lassen. Sie war in Ochsenburg ge-
plant. 
Da unsere Wahlen erst 2021 anstehen, ist dies 
auch rechtlich mit der momentanen Ausnah-
mesituation vereinbar. Da viele unserer Mit-
glieder zur Risikogruppe gehören, bitten wir 
Sie um Verständnis.

Einführung in die Ära Hölderlin in Lauffen 
und das Leben des Dichters
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins er
fuhren die Gäste von Eva Ehrenfeld, Geschäfts-
führerin der Hölderlingesellschaft Tübingen 
und Leiterin des Hölderlinhauses Lauffen, in 
einem ausführlichen Vortrag mit vielen Bildern 
Interessantes über die Familie Friedrich Höl-
derlins und ihn selbst.
Viel ist über den Dichter geschrieben worden 
und wird immer noch geschrieben. Sein Ver-
hältnis zur Mutter, die ihn in einer Art psychi-
scher Abhängigkeit hält und sich eine andere 
Lebensgestaltung ihres Sohnes erhofft, Pfarrer 
statt Dichter, regt zu Spekulationen und Inter-
pretationen an. Ein von Heinz-Dieter Schunk 
gestiftetes Porträt im Hölderlinhaus Lauf-
fen zeigt einen schönen jungen Mann. Es sei 
eher eine Interpretation, die ausdrücke: „Ich 
will etwas bewirken.“ Hölderlin habe die Welt 
durch sein Werk besser machen wollen. Wie er 
aussah, weiß man nicht. Laut seiner Familie 
keineswegs so wie auf dem bekannten Porträt.
Das Museum lässt den Dichter sprechen und 
zeigt Facetten seiner Persönlichkeit in seinen 
Briefen, Gedichten, Texten.
Zuhörer Hermann Sommer hat sich seine eige-
nen gereimten Gedanken passend zum Jubilä-
umsjahr gemacht. 
Eine Strophe lautet: „Doch nun hat ihn die 
Welt entdeckt, // und alles wird nun aufge-
deckt, // was er so lebenslang getrieben, // ge-
dacht, getan und aufgeschrieben.“

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Der Faire Handel ...
... ist eine „Handelspartnerschaft, die auf Dia-
log, Transparenz und Respekt beruht und nach 
mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel 
strebt ...“ (International abgestimmte Defini-
tion des Fairen Handels)

Seit 50 Jahren setzt sich der Faire Handel 
dafür ein, die Lebens-und Arbeitsbedingungen 
für Menschen entlang der Lieferkette zu ver-
bessern. Er macht auf Ungerechtigkeiten im 
Welthandel aufmerksam und zeigt, wie Han-
del unter Berücksichtigung sozialer und ökolo-
gischer Kriterien erfolgreich sein kann. Auf der 
politischen Ebene setzt er sich konsequent dafür 
ein, dass die Regeln des Welthandels gerechter 
gestaltet werden. Mehr als 100.000 Menschen 
engagieren sich für den Fairen Handel und ma-
chen ihn somit zur größten entwicklungspoliti-
schen Bewegung in Deutschland. Durch den aus-
schließlichen Verkauf von fairer Ware engagieren 
sich bei uns im „eineWelt-derLaden“ im Deut-
schen Hof unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter 
seit über 9 Jahren für den „Fairen Handel“. Durch 
den Einkauf in unserem Weltladen gehören auch 
Sie zu den Unterstützern des „Fairen Handels“. 
Übrigens tragen bei uns bis auf wenige Ausnah-
men alle Lebensmittel ein Bio-Siegel.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Telefonische Bürgersprechstunde am 21. 
Oktober 2020 – Josip Juratovic steht Rede 
und Antwort
Die nächste Bürgersprechstunde des SPD-
Bundestags-Abgeordneten Josip Juratovic fin-
det am Mittwoch, den 21. Oktober 2020 in der 
Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr telefonisch statt. 
Eine Teilnahme an der Bürgersprechstunde ist 
nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
Zur Planung bitten wir interessierte Bürgerin-
nen und Bürger daher um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 07131/5987228 oder per 
E-Mail an josip.juratovic.wk@bundestag.de. 
Bitte vergessen Sie nicht, eine Telefonnummer 
anzugeben, unter der wir sie erreichen können.
Bei Rückfragen können Sie den Heilbron-
ner Mitarbeiter André Merkle unter Telefon 
07131/5987227 oder josip.juratovic.wk@bun-
destag.de kontaktieren.
Stammtisch am Freitag
Auch wenn wir durch die Corona-Pandemie uns 
schützen und Abstand halten sollen, wollen wir 
uns doch über tagespolitische Gegebenheiten 
austauschen und uns am Freitag, 16. Oktober 
um 19.00 Uhr im Gastaus Weinsteige in Güg-
lingen treffen, natürlich wie schon erwähnt mit 
dem erforderlichen Abstand und dem obligato-
rischen Mund-Nasen-Schutz.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Lars Maximilian Schweizer geht für den 
Wahlkreis Neckar-Zaber als Bundestags
kandidat an den Start

Alexander Link (links) und der gewählte Bun-
destagskandidat für den Wahlkreis Neckar-
Zaber Lars Maximilian Schweizer nach der No-
minierung in Lauffen� (Foto: Klaus Jähne)

Lars Maximilian Schweizer (27) setzte sich mit 
39 Stimmen zu 23 Stimmen für seinen Kon-
trahenten Alexander Link (30) im Duell in der 
Stadthalle Lauffen durch. 
Der Mitarbeiter der Landtagsabgeordneten 
Thekla Walker geht damit für Bündnis 90/Die 
Grünen im Wahlkreis Neckar-Zaber im kom-
menden Jahr in den Bundestagswahlkampf. 
Der im grünen Stadtverband Tübingen aktive 
gebürtige Ludwigsburger setzt seine Schwer-
punkte in der besseren kreisübergreifenden 
Anbindung und Ausbau des ÖPNVs, mehr 
Nachhaltigkeit im Bereich Sport und in der Ge-
meinwohlökonomie. Als langjähriger Fußball-
trainer beim DJK Ludwigsburg und Schiedsrich-
ter ist Schweizer mit der Region von Marbach 
bis Leingarten bestens vertraut.
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Digital „schwätzen“ mit dem Grünen Frak-
tionsvorsitzenden Andreas Schwarz und 
Susanne Bay, MdL
„Schwätzen statt hetzen“ überschreibt die Land-
tagsabgeordnete Susanne Bay die Termine, die 
sie auch in diesem Sommer wieder für Bürgerin-
nen und Bürger angeboten hat. In Coronazeiten 
gibt es diese Veranstaltung auch digital. Hierzu 
lädt Bay prominente Gäste ein. Am Dienstag,  
20. Oktober, 19 Uhr, ist der Fraktionsvorsitzende 
der Grünen Landtagsfraktion Baden-Württem-
bergs, Andreas Schwarz, bei ihr zu Gast. Von 
Grüner Finanzpolitik und dem Landeshaushalt – 
nicht nur in Zusammenhang mit Corona – über 
das neue Klimaschutzgesetz bis hin zum sozialen 
Zusammenhalt können alle Themen zur Sprache 
kommen, die die Teilnehmer/-innen interessieren. 
Wer an der Online-Veranstaltung teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis Freitag, 16. Oktober,  
an unter susanne.bay@gruene.landtag-bw.de. 
Dann werden die Zugangsdaten sowie eine Kurz-
anleitung für die GoToMeeting-Anwendung ver-
schickt. Bei Fragen wenden Sie sich an folgende 
Nummer: 07131/74535-64.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Fischereiverein Zaberfeld
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle ganz 
herzlich zum Verkauf von selbst geräucherten 
Forellen ein.
Wann: 1. November 2020 von 13:00–15:00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstraße 29, 
74374 Zaberfeld zur Selbstabholung
Preis: 6,50 € ohne Beilagen
Die übrig gebliebenen Forellen werden von 
15:00–16:00 Uhr verkauft. Vorbestellung 
bis spätestens 29. Oktober 2020 unter Tele-
fonnummer 0163/1274052 (bitte SMS oder 
WhatsApp!) oder per E-Mail fischereiverein. 
zaberfeld@gmx.de unter Eingabe des Namens 
und der Zahl der gewünschten Forellen. 
Wir freuen uns sehr auf Euch! 
Mit freundlichem Petri Heil
Fischereiverein Zaberfeld e. V., die Vorstand-
schaft, Dieter Böckle

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Unterhaltsleistung an Kinder in 
fester Partnerschaft
Höchstbetrag darf nicht gekürzt wer-
den!
Eltern können finanzielle Unterstützungen 
an die eigenen Kinder regelmäßig als Un-
terhaltsaufwendungen steuerlich geltend 
machen. Der Unterhaltshöchstbetrag darf 
auch nicht allein deshalb gekürzt werden, 
weil das unterstützte Kind mit einem Le-
bensgefährten zusammenwohnt. Ein ak-
tuelles Urteil des Bundesfinanzhofs erklärt 
der Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg.

Eltern, die ihre in Ausbildung befindli-
chen Kinder finanziell unterstützen, für die 
kein Kindergeldanspruch mehr besteht, 
können die Unterhaltsleistungen bei der 
Steuer ansetzen. Im Rahmen der gesetz-
lichen Höchstbeträge (2020: höchstens 
9.408 Euro) kann die Unterstützung als 
sog. „außergewöhnliche Belastungen“ die 
Steuer mindern, erklärt der Bund der Steu-
erzahler Baden-Württemberg. Lebt das 
unterstützte Kind mit einem Partner, der 
über ausreichendes Einkommen verfügt, 
in einem gemeinsamen Haushalt, wird der 
Unterhaltshöchstbetrag dadurch nicht ge-
kürzt. Das entschied aktuell das höchste 
deutsche Steuergericht.
Im konkreten Fall unterstützten die Ehe-
leute ihre 25-jährige Tochter, die während 
ihres Studiums selbst nur geringe Einkünf-
te erzielte, mit einem monatlichen Betrag. 
Die Studentin lebte mit ihrem Partner zu-
sammen, der über ein eigenes Einkom-
men verfügte. Die Zahlung an die Tochter 
machten die Eltern als Unterhaltsleistung 
im Rahmen der Höchstbeträge bei ihrer 
Steuererklärung geltend. Das Finanzamt 
berücksichtigte die Unterhaltsaufwendun-
gen nur zur Hälfte mit der Begründung, 
dass das junge Paar gemeinsam wirtschaf-
ten würde und die Tochter somit auch von 
ihrem Partner unterstützt werde. Gegen 
die Kürzung des Unterhalthöchstbetrags 
durch das Finanzamt wandten sich die 
Eltern gerichtlich. Mit Erfolg: der Betrag 
steht den Eltern vollständig zu! Wird ein 
Kind noch von anderen Steuerzahlern un-
terstützt, muss der Höchstbetrag dement-
sprechend anteilig gekürzt werden. Dass 
die Tochter mit dem Partner unverheiratet 
einen gemeinsamen Haushalt unterhält, 
führt allein aber noch nicht dazu, dass da-
von von einer finanziellen Unterstützung 
ausgegangen werden kann, so die Richter 
(Az.: VI R 43/17.) Es kann daher der volle 
Unterhaltshöchstbetrag abgesetzt wer-
den. Für das Kalenderjahr 2019 können 
Eltern bis zu 9.168 Euro (2020: bis zu 9.408 
Euro) bei der Steuer ansetzen. Allerdings 
nur in der Höhe, in der der Unterhalt auch 
tatsächlich gezahlt wurde.
Eltern, denen das Finanzamt in einem ähn-
lichen Fall den Höchstbetrag für den ab-
setzbaren Unterhalt kürzt, sollten Einspruch 
gegen ihren Steuerbescheid einlegen und 
auf das Aktenzeichen hinweisen. Die Unter-
haltszahlungen sollten außerdem nach-
weisbar sein, zum Beispiel durch Kontoaus-
züge, und nicht in bar erfolgen, rät der Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg.
Quelle: Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg e.V.

Schwäbischer Salzkuchen mit 
Möhrensalat
Der neue Wein kann kommen: Eine sahni-
ge Schmandmasse sowie Schnittlauch und 
Lauchzwiebeln toppen den saftigen Hefe-
teig.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Für den Teig:
•	 250 g Mehl, Type 405 (oder 50 % Dinkel 

+ 50 % Weizen)
•	 0,25 Würfel Hefe (Rest einfrieren)
•	 170 ml Milch, lauwarm
•	 1 EL Sonnenblumen- oder Olivenöl
•	 etwas Salz

Für den Belag:
•	 200 g Sahne
•	 400 g Schmand
•	 1 EL Mehl
•	 2 Eier (Größe M)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 1 Lauchzwiebel
•	 1 Bund Schnittlauch
•	 2 TL Kümmel (nach Belieben)

Für den Salat:
•	 4 Möhren
•	 2 Petersilienwurzeln (oder 1 Sellerie-

knolle)
•	 1 Apfel (z.B. Elstar)
•	 1 Schalotte
•	 1 TL Senf
•	 2 EL Apfelessig
•	 etwas Salz
•	 etwas Zucker
•	 4 EL Sonnenblumenöl

Für ca. 20 Stücke
1.	 Mehl, zerbröckelte Hefe, Milch, Öl und 

etwas Salz zu einem geschmeidigen 
Teig verkneten.

2.	 Teig abdecken und ca. 30 Minuten ge-
hen lassen.

3.	 Backofen auf 220 Grad Ober- und Un-
terhitze vorheizen. Ein Backblech oder 
eine Springform fetten.

4.	 Den Teig auf einer leicht bemehlten 
Arbeitsfläche ca. 3 - 4 mm dünn aus-
rollen, auf das Backblech geben und 
weitere ca. 10 Minuten ruhen lassen.

5.	 Inzwischen Sahne, Schmand und Mehl 
verrühren. Eier ebenfalls unterrühren. 
Mit Salz und Pfeffer würzen.

6.	 Schmandmischung auf dem Teigbo-
den verteilen.

7.	 Lauchzwiebeln und Schnittlauch ab-
brausen und in feine Röllchen schnei-
den.

8.	 Den Kuchen mit Lauchzwiebeln und 
Schnittlauch bestreuen.

9.	 Kuchen auf der unteren Schiene ca. 25 
Minuten goldbraun backen. 

10.	Inzwischen für den Salat Möhren, Pe-
tersilienwurzeln und Apfel putzen, 
bzw. schälen, entkernen, raspeln und 
in einer Schüssel mischen.

11.	Schalotte abziehen und fein würfeln.
12.	Senf, Essig, Salz, 1 - 2 Prisen Zucker und 

Öl zu einer Vinaigrette verrühren.
13.	Vinaigrette mit den vorbereiteten Sa-

latzutaten mischen und bis zum Ser-
vieren ziehen lassen.

14.	Kuchen aus dem Ofen nehmen, kurz 
ruhen lassen, in Stücke schneiden und 
mit dem Salat anrichten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


